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Stephan Hockauf

Lebensmittelunverträglichkeit – 
Histaminunverträglichkeitkeit

Können gesunde Lebensmittel  
krank machen?

Stellen Sie sich vor, Sie beißen in einen 
Apfel und drei Tage später bekommen Sie 
eine Migräneattacke. Oder Sie genießen 
eine Gemüsepfanne und zwei Tage plagen 
Sie Magenschmerzen und Durchfälle. Neue 
Studien legen nahe, dass zwischen dem  
Genuss von Lebensmitteln und chronischen 
Erkrankungen und Symptomen ein deutlich 
höherer Zusammenhang besteht, als bis-
her angenommen. Der Grund ist häufig 
eine schwer zu entdeckende Nahrungsmit-
telallergie, nämlich die des sogenannten 
„verzögerten Typs“. 

Die Schwierigkeit für die Betroffenen ist 
nicht nur die lange Zeit, bis das Symptom 
auftreten kann, nämlich bis zu drei Tage 
nach Genuss des Lebensmittels. Die Symp-
tome können so vielfältig und unterschied-
lich sein, dass ein direkter Zusammenhang 

oft nicht nachzuvollziehen ist. Magen-
Darm-Probleme (Verstopfung, Blähungen, 
Durchfall), Hautkrankheiten, Kopf- und 
Gelenkschmerzen, Müdigkeit, AD(H)S und 
Konzentrationsschwäche werden dann 
nicht mit dem Verzehr von Lebensmitteln 
in Verbindung gebracht – vor allem, weil die 
Symptome so lange auf sich warten lassen.

Der Darm ist schuld

Ein gestörter Darm ist vermutlich die Ursa-
che einer solchen Nahrungsmittel-Allergie, 
die häufig erst nach vielen Jahren der Darm-
schädigung entsteht. Medikamente wie 
Antibiotika, Cortison oder Hormone, Stress 
und fehlerhafte Ernährung können den 
empfindlichen Mikrokosmos Darm nachhal-
tig schädigen. Wissenschaftler vermuten, 
dass der Darm dann zu „durchlässig“ wird, 
also Lebensmittelbestandteile in den Blut-
kreislauf gelangen, ohne dass sie durch die 
Darmzellen hindurch gewandert sind. Dann 
reagiert das Immunsystem auf die Lebens-
mittelproteine, als wären sie gefährlich und 
bildet Antikörper, um die Eindringlinge zu 
zerstören. Dabei entstehen Entzündungen, 

die, wenn sie chronisch werden, zu den o.g. 
Symptomen führen können.

Lebensmittel identifizieren 

Oft leiden Menschen jahrelang und die 
Ursache bleibt unentdeckt. Die Naturheil-
kunde hat jedoch sehr gut funktionierende 
Konzepte entwickelt, um diese Probleme 
nachhaltig und effektiv in den Griff zu be-
kommen. Mit der richtigen Therapie können 
die krankmachenden Lebensmittel später 
auch wieder genossen werden. Um dieses 
Ziel zu erreichen, ist es unausweichlich, den 
Darm zu sanieren. Diese Therapie beinhal-
tet ein Stuhllabor, welches die Mikrobiolo-
gie des Darmes aufzeigt, schädliche Fremd- 
bakterien identifiziert, eine evtl. vorhandene 
Canditabesiedelung erkennt. Des weiteren 
diagnostiziert man Entzündungen in der 
Darmschleimhaut, welche ursächlich für die 
Durchlässigkeit dieser ist und die Lebens-
mittelunverträglichkeit verursacht und för-
dert. Diese entzündlichen Prozesse werden in 
einer Darmspiegelung nicht erkannt. 

Anschließend werden über einen bestimm-
ten Zeitraum Präparate verordnet, welche die 
Darmgesundheit wieder herstellen. In Ver-
bindung mit der Ernährungsumstellung für 
diesen Zeitraum sind die Erfolge der Therapie 
enorm. Bei Rückfragen stehen wir gerne zur 
Verfügung. Bleiben Sie gesund.

http://www.sanovida.de
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Aus dem Rathaus

Vortrag „Faire Elektronik“
am 18. Oktober

Alle zwei Jahre ein neues Handy – das ist 
für viele von uns Standard. Der Akku ist 
schwach, der Speicher zu klein oder die 
Kamera funktioniert nicht mehr richtig. 
Außerdem ist das Design nicht mehr zeit-
gemäß. 

Doch hinter unserem Lifestyle und Kon-
sumdenken steckt eine bittere Wirklich-
keit. Eine Realität, die den durchgestyl-
ten Geräten keiner ansieht. Unter oftmals 
menschenunwürdigen Bedingungen wer-
den die benötigten Rohstoffe für diese 

Geräte abgebaut. Nicht besser sind die 
Bedingungen bei der Montage der Han-
dys. Frank Hermann zeigt in seinem Vor-
trag auf, welchen hohen Preis Menschen 
in vielen Gebieten unserer Erde bezahlen 
müssen, damit die Industrienationen mit 
neuester Technik versorgt werden. Weite-
res wichtiges Thema im Zusammenhang 
mit elektronischen Geräten ist die Not-
wendigkeit des Recyclings der Altgeräte. 
Denn es landen noch viel zu viele seltene 
Rohstoffe auf der Müllkippe, die durch ei-
nen Recyclingprozess wieder in Neugeräte 
eingebaut werden könnten. 

Frank Hermann ist Autor eines Stan-
dardwerks zum fairen Konsum, das den 

sinnigen Titel „Fair Einkaufen – aber 
wie?“ trägt und mittlerweile in 5. Auf-
lage erschienen ist. Ging es anfangs vor 
allem um Lebensmittel, konnte Frank 
Hermann im Rahmen ausführlicher Vor-
Ort-Erkundungen mittlerweile auch zu 
den Themen Tourismus, Elektronik, Klei-
dung und faire Geldanlage recherchie-
ren. Der Vortrag „Faire Elektronik“ 
findet am Mittwoch, dem 18.10.2017 
um 19.00 Uhr im großen Sitzungssaal  
des Rathauses statt. Der Eintritt ist frei. 

Sonthofer Reparaturcafé
am 7. Oktober in der Realschule

Am Samstag, dem 7. Oktober 2017 findet 
das Sonthofer Reparaturcafé von 15.00 
bis 18.00 Uhr statt, diesmal in der Aula 
der Realschule. Wer einen defekten  
Gegenstand, ein defektes Gerät oder  
etwas zu nähen hat, kann gemeinsam mit 
einem der Reparatur-Spezialisten und 
spezieller Ausstattung einen Reparatur-
versuch unternehmen. Bisher waren fast 
3/4 der Reparaturversuche erfolgreich. 
Aber auch am Ende nicht geglückter  
Reparaturen steht meist eine klare Er-
kenntnis: (fachgerechtes) Wegwerfen  
guten Gewissens möglich! Eine Anmeldung 
zum Reparaturcafé ist unter a.repper@
mail.de nur nötig, wenn es sich um sper-
rige oder schwere Gegenstände handelt.

· Arbeitsrecht

· Architektenrecht

· Arzthaftungsrecht

· Baurecht

· Erbrecht

· Familienrecht

· Grundstücksrecht

· Medizinrecht

· Miet- und Pachtrecht

· Vertragsrecht

· Wohnungseigentumsrecht

Rechtsanwalt
Fachanwalt für:
· Medizinrecht 
· Bau- und 
 Architektenrecht
· Miet-/Wohnungs-
 eigentumsrecht

Rechtsanwältin
· Arbeitsrecht 
· Erbrecht
· Familienrecht
· Medizinrecht

DR. MICHAEL 
GEBHARD

ALEXANDRA 
GEBHARD

GG Rechtsanwälte
Richard-Wagner-Str. 1 
87527 Sonthofen

Tel. 0 83 21 /  608 70 - 0
info@gganwaelte.de

www.gganwaelte.de

Für Sie, unser Wissen …

… profi tieren Sie davon!

http://www.gganwaelte.de
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eine nasse Kellerwand an der Ostseite 
gezeigt, aus der eine Leitung Quellwasser 
eines dahinterliegenden Stollens entsorgt. 
Anscheinend ist hinter der Kellerwand ein 
etwa 80 m langer Stollen, der als Zugang 
zu zwei Kasernengebäuden dienen sollte. 
Erst nach Abbruch des Gebäudes kann 
entschieden werden, was mit dem wahr-
scheinlich einsturzgefährdeten Stollen 
passieren soll. Entweder muss er aufgefüllt 
werden oder kann vielleicht als Denkmal 
erhalten werden. 

Es sind in der Altstädter Straße bisher 
zwei Teilstollen in den letzten Jahren mit 
einem Tonzementgemisch aufgefüllt wor-
den. Nach Auskunft eines Gutachters ist 
damit der Stollen als Bauwerk nicht mehr 
existent und fließendes Wasser wird sich 

im Berg wie vor dem Bau des Stollens wie-
der verteilen. Aus den Führungen im denk-
malgeschützten Stollen in der Hindelanger 
Straße wissen wir, dass bei den Luftangrif-
fen 1944-45 jeweils bis zu 800 Menschen 
hier Zuflucht und Schutz gesucht haben. 
Manch ältere Sonthofer verdanken dieser 
Anlage ihr Leben. 

Gebaut wurden die bekannten Teilstollen 
durch freiwillige Wehrmachtssoldaten aus 
dem Militärgefängnis der Jägerkaserne. 
In der Altstädter Straße waren an den 

Aus dem Rathaus

Sonthofens Geschichte
Die Luftschutzstollenanlage

Uwe Brendler, Mitglied des Heimatdiens-
tes, berichtet über die Luftschutzstol-
lenanlage in Sonthofen: Der letzte und 
wahrscheinlich wichtigste Zugang zur 
Sonthofer Luftschutzstollenanlage wurde 
im Frühjahr 2017 wiederentdeckt. Über 
die Stollenanlage ist nur noch ein Lage-
plan vorhanden. In diesem Plan sind die 
1944 ausgeführten Stollen eingezeichnet. 
Bisher war die Annahme, dass der Zugang 
unter die heutige GOB Kaserne aus der 
Altstädter Straße eingestürzt ist. 

In der Altstädter Straße ist ein zweige-
schossiges Gebäude vor ca. 50 Jahren ge-
baut worden. Dieses Gebäude soll dem-
nächst abgerissen werden. Der jetzige 
Mieter des bestehenden alten Gebäudes 
hat im Kellergeschoss zuständigen Perso-
nen der Bundeswehr, des städtischen Bau-
amtes und des Sonthofer Heimatdienstes 

Eingängen italienische Kriegsgefange-
ne und eine Sonthofer Baufirma beim 
Bau eingesetzt. Ein heute 90 Jahre alter 
ehemaliger Wehrmachtssoldat berichte-
te, dass er Dank seines Einsatzes beim 
Stollenbau als freiwilliger Bauhelfer wohl 
sein Leben retten konnte. Während seines 
Arbeitseinsatzes wurde seine Einheit nach 
Jugoslawien verlegt. Der Zug wurde dort 
mit allen Soldaten von Partisanen in die 
Luft gesprengt. 

Die Helfer bei den Bauarbeiten bekamen 
jeden Tag pro Stolleneingang einen Kasten 
Bier von einer Sonthofer Brauerei. Metzger 
und Bäcker haben die Arbeiter kostenlos 
mit Wurst und Brot versorgt. Es wurde da-
mals von der Sonthofer Bevölkerung viel 
Sympathie für die Stollenarbeiter gezeigt. 

Bauleitplanung 
für das Umfeld der Marktwaage

Zur Sicherung der Planungsziele für das 
Gebiet des in Aufstellung befindlichen  
Bebauungsplans Nr. 85 „Marktwaage“ hat 
der Stadtrat Sonthofen am 26. Oktober 
2015 eine Veränderungssperre erlassen. 
Nachdem das Bauleitplanverfahren noch 
nicht abgeschlossen ist, wurde die Ver-
längerung der Veränderungssperre um ein 
weiteres Jahr am 6. Juli 2017 im Bau- und 
Umweltausschuss des Stadtrates Sontho-
fen beschlossen. Dies ist notwendig, um 
zu verhindern, dass durch bauliche Verän-
derungen oder Nutzungsänderungen die 
Planungsziele nicht mehr erreicht bzw. 
die Bauleitplanung wesentlich erschwert 
wird. Ausnahmen sind zulässig, sofern 
überwiegend öffentliche Belange nicht 
entgegenstehen. Unterhaltsarbeiten und 

Stuibenweg 10 · 87527 SF-Altstädten · Tel. 0 83 21 / 7 19 99
www.immobilien-allgaeu.com

Möchten Sie eine Immobilie verkaufen/vermieten?
Gerne informieren wir Sie über die Möglichkeiten.

http://www.sonnenklause.de
http://www.allianz-bernhard.de
http://www.immobilien-allgaeu.com
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die Fortführung einer bisher ausgeübten 
Nutzung werden von der Veränderungs-
sperre nicht erfasst. Die Satzung über die 
Verlängerung der Veränderungssperre tritt 
mit ihrer Bekanntmachung im Amtsblatt 
des Landkreises Oberallgäu am 19. Sep-
tember 2017 in Kraft.

Tierschutzverein Sonthofen 
mit neuem Vorstand

Der Tierschutzverein Sonthofen e.V. hat 
einen neuen Vorstand: Im Rahmen einer 
außerordentlichen Mitgliederversamm-
lung am 14. Juli 2017 wurde Stephanie 
Schwarz aus Sonthofen mehrheitlich in 
das Amt der ersten Vorsitzenden gewählt. 
Zweite Vorsitzende wurde Dagmar Dröse 
aus Altstädten. Zum geschäftsführenden 
Vorstand des Vereins gehören außerdem 
Dr. Stephanie Egger (Schriftführerin) und 
Annette Hillekum (Kassenwartin). Mit dem 
Amtsantritt des neuen Vorstands ist auch 
schon einiges in Bewegung geraten: Unter 
dem Motto „Helfen – Schützen – Unter-
stützen“ ist der Verein samt neuem Logo 
bereits auf Facebook präsent, auch ein 

Webauftritt entsteht derzeit. Des Weite-
ren ist die Arbeit mit Fundtieren in vollem 
Gange. So konnte der Verein inzwischen 
einige Fundhunde wieder zu ihren Besit-
zern zurückbringen. Wildtiere wurden in 
die Klinik gebracht und versorgt und Ab-
gabetiere, in diesem Fall drei Kaninchen, 
in Zusammenarbeit mit dem Tierschutz- 
verein Oberstdorf vermittelt. Auch Platz- 
kontrollen bei Katzenhaltern führte Ste-
phanie Schwarz bereits durch. Zudem war 
der Verein im August in der Sonthofer  
Innenstadt mit einem Infostand präsent, 
auf dem er zum Thema „Tierschutz“ detail-
liert Auskunft gab. Der Verein ist erreichbar 
unter der Handy-Nummer 0160/5964949. 
Altmitglieder werden gebeten, sich unter 
dieser Nummer zu melden, um ihre Daten 
ordnungsgemäß abgleichen zu können.

Aktivitäten des  
Bürgertreffs Zahnrad

Treffpunkt Haus Oberallgäu

Beratung „Rund ums Älterwerden“
an jedem 2. Dienstag 
im Monat um 15.00 Uhr 
Info unter: 08321/6601-22

Ganzheitliches Gedächtnistraining
jeden 1. Donnerstag im Monat 
von 15.00 bis 16.15 Uhr 
Info unter: 08321/7209675

Offener Frühstückstreff
jeden Dienstag von 8.30 bis 10.30 
Uhr, Info unter: 08327/930281

Reisen mit Frau Erhard
Nach Vereinbarung
Info unter: 08321/3816 

Gesprächskreis
„Philosophie und Alltag“
Alle 14 Tage; immer montags 
um 18.30 Uhr. Info unter: 
08321/83016

Treffpunkt am Rathaus

Wandern mit Einkehr
jeden Dienstag 13.00 bis 17.00
Uhr, Info unter 08321/86184

Treffpunkt Gasthaus „Zum Löwen“

Karten spielen
jeden Mittwoch um 14.00 Uhr
Info unter: 08321/7886180

Stephanie Schwarz (1. Vorsitzende Tierschutzverein 
Sonthofen e.V.)

http://www.johanniter.de/hausnotruf


Sitzungstermine
Oktober 2017

Alle Sitzungen finden im großen Sitzungs-
saal des Rathauses statt und beginnen 
gewöhnlich um 18.30 Uhr. Die Tagesord-
nungen der Sitzungen werden rechtzeitig 
in der öffentlichen Presse und auch als 
Aushang in und am Rathaus bekanntge-
geben. Informationen zu den Sitzungen 
finden Sie auch im Internet unter www.
stadt-sonthofen.de/stadtpolitik/stadtrat/
sitzungskalender. 

Die Bürgersprechstunde von Herrn Rotter 
(MdL) findet am Montag, dem 16.10.2017 
von 15.00 Uhr bis 16.00 Uhr im ehemali-

Aus dem Rathaus
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gen Standesamt im Erdgeschoss des Rat-
hauses statt.

Die Landkreissprechstunde des Blinden- 
und Sehbehindertenbundes e.V. mit Herrn 
Weichenmeier findet am Montag, dem 
02.10.2017 von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
im ehemaligen Standesamt im Erdgeschoss 
des Rathauses statt.

Smart City – Zukunft mitdenken
ein Szenario für Sonthofen bis 2030

Die Zukunft gehört ihnen – warum sie nicht 
also jetzt schon selbst gestalten? Das di-
gitale Bildungsangebot „Smart City – Zu-
kunft mitdenken!“ der Bildungsinitiative 
Technik – Zukunft in Bayern 4.0 ermöglicht 
Sonthofer Schülern genau das: Am 24. und 
25. Oktober werden sich die Jugendlichen 
des Gymnasiums, der Realschule und der 
Mittelschule Sonthofen sowie der FOS 
Wirtschaft mit der Zukunft ihrer Heimat-
stadt auseinandersetzen. In vier Work-
shops werden die Schüler dafür zunächst 
mit Experten Ideen entwickeln, um ihre 

Stadt smart und attraktiv zu gestalten – 
und sich dafür die Frage stellen: Wie smart 
ist Sonthofen bis zum Jahr 2030? 

So werden sich die Realschüler in dem 
Workshop „smart tourism“ überlegen, was 
für ein neues Tourismuskonzept Sonthofen 
braucht, um Jugendliche anzulocken. An-
regungen und Tipps wird es von den All-
gäuer Gastgebern und young alps geben. 
Zum Thema „smart living“ werden sich die 
Gymnasiasten gemeinsam mit dem Archi-
tekturforum Allgäu Visionen überlegen, 
wie der Oberallgäuer Platz bis 2030 gestal-

10.10.2017, 18.30 Uhr
Haupt- und Finanzausschuss

12.10.2017, 18.30 Uhr
Bau- und Umweltausschuss

24.10.2017, 18.30 Uhr
Stadtrat



Aus dem Rathaus

Stadtzeitschrift „Der Sonthofer“ - 10/2017 7

tet werden soll. Die Mittelschüler werden 
mit der Stadt Sonthofen und FILI CONCEPT 
zu „smart mobility“ ein Verkehrskonzept 
für das Jahr 2030 entwickeln. Auch die 
FOS-Schüler werden mit der Stadt Sont-
hofen zusammenarbeiten und sich zum 
Thema „smart government“ die Frage stel-
len, was eine moderne Stadtverwaltung 
eigentlich braucht. Dabei entwickeln die 
Jugendlichen unter anderem auch ein 
Konzept für eine Verwaltungs-App für die 
Stadt. Die Ziele von „Smart City – Zukunft 
mitdenken!“ werden so klar erreicht: Die 
Schüler entwickeln digitale Zukunftsvisi-
onen, außerdem nehmen sie durch das 
Projekt aktiv am politischen Prozess ihrer 
Heimat teil. 

Ihre Visionen werden die Jugendlichen 
dann am Mittwoch, dem 25. Oktober 
2017 auf einer Bürgerversammlung im 
großen Sitzungssaal des Landratsamts 
Oberallgäu vorstellen und zur Diskussion 
freigeben. Gäste werden dabei unter ande-
rem Dr. Christof Prechtl, stellvertretender 
Hauptgeschäftsführer des Hauptsponsors, 
der bayerischen Metall- und Elektro-Ar-
beitgeberverbände bayme vbm, Christi-

an Wilhelm, 1. Bürgermeister der Stadt 
Sonthofen, Dr. Gert Bruckner, Leiter der 
Abteilung Mittelstand, Handwerk, Touris-
mus im Bayerischen Wirtschaftsministeri-
um, sowie Josef Rothärmel und Reinhard 
Gogl, Vorsitzende des Arbeitskreis SCHU-
LEWIRTSCHAFT Südliches Oberallgäu, sein: 
Sie werden mit den Schülern diskutieren, 
ob die Ideen zukunftsfähig und realistisch 
für die Stadt sind. Dr. Christof Prechtel von 
bayme vbm erklärt im Vorfeld, warum die 
Verbände das Bildungsangebot unterstüt-
zen: „Das Projekt weckt bei Jungen und 
Mädchen aus Mittelschulen, Realschulen, 
Fachoberschulen und Gymnasien Interesse 
für Berufe der Informations- und Kommu-
nikationstechnologie. Die Jugendlichen 

befassen sich mit Herausforderungen im 
Bereich der Urbanisierung und entwickeln 
intelligente, digitale Lösungsvorschläge. 
Unsere Nachwuchskräfte brauchen diese 
Fähigkeiten. Denn nicht nur privat, son-
dern auch beruflich werden immer stär-
ker digitale Kompetenzen verlangt.“ Am 
gleichen Strang zieht auch das Bayerische 
Staatsministerium für Wirtschaft und Me-
dien, Energie und Technologie: Es fördert 
dieses und weitere digitale Projekte. Die 
Schirmherrschaft der Initiative hat Bay-
erns Wirtschaftsministerin Ilse Aigner 
übernommen. 

Projektträger der Bildungsinitiative Tech-
nik – Zukunft in Bayern 4.0 mit 16 Bil-
dungsprojekten ist das Bildungswerk der 
Bayerischen Wirtschaft e.V. (bbw). Ziel der 
Initiative ist es, Kinder und Jugendliche 
für Technik und Naturwissenschaften zu 
begeistern. Die Digitalisierung rückt dabei 
immer mehr in den Fokus: Neben „Smart 
City – Zukunft mitdenken!“ hat die Initia-
tive drei weitere Teilprojekte mit digitalem 
Schwerpunkt: game groupIT, StartApp und 
das DigiCamp. Weitere Informationen fin-
den Sie unter www.tezba.de. 

Früchte Frick
Großhandel, Import
Mittagstraße 14a
87527 Sonthofen/Rieden

Tel. (0 83 21) 67 00-0
Fax (0 83 21) 67 00-20
www.fruechte-frick.de
info@fruechte-frick.de

Obst- und 
Gemüsemarkt
für Jedermann jetzt in der Mittagstraße 14a,
dienstags und freitags von 7 bis 18 Uhr

Qualität
Vielfalt
Frische

SONTHOFEN
Hindelanger Str. 35

Tel. 0 83 21 /   66 96 - 0
info@rz-net.de
www.rz-net.de

IT-Konzepte
individuell und wirtschaftlich

Verstehen – Planen – Umsetzen
Verstehen – Planen – Umsetzen

Mit unseren vielen Services rund um die E-Mobilität schaffen wir 
Beweglichkeit im Allgäu und deutschlandweit. Ob Heimladeboxen, 
öffentliche Ladesäulen oder die Ladekarte: Geben Sie Gas!

www.allgaeukraft.de

Mit Energie              auf die Straße

http://www.fruechte-frick.de
http://www.rz-net.de
http://www.allgaeukraft.de
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info

Sonthofer Jahresspiel 
Gewinner August 2017

Die Gewinner der August-Auslosung des 
Sonthofer Jahresspiels konnten die ge-
wonnenen Einkaufsgutscheine der Wirt-
schaftsvereinigung ASS e.V. persönlich 
entgegennehmen, waren allerdings auf 
Grund von Urlaub und aus anderen Grün-
den nicht zum Fototermin erschienen. 
Glückliche Gesichter gibt es dieses Mal von 

Seiten der Vorstandschaft der Wirtschafts-
vereinigung ASS e.V., die sich für die Ge-
winnerinnen freut, deren Einkauf sich in 
der Alpenstadt in doppelter Hinsicht ge-
lohnt hat. Teilnehmen kann jeder, der mit 
maximal drei Einkäufen in der Summe von 
mindestens 50 Euro in den der ASS e.V. 
angeschlossenen Geschäften eingekauft 
hat und sich dieses auf der Teilnahmekar-
te bestätigt lassen hat. Es werden jeden 
Monat vier Gewinner gezogen, die jeweils 
einen Einkaufsgutschein in Höhe von 50 
Euro erhalten.

Die Gewinnerinnen sind: Gabi Wolfsried 
aus Waiblingen, Margot McLaren aus 
Sonthofen, Ruth Grill aus Sonthofen und 
Brigitte Stick aus Sonthofen. 

Abfallentsorgung
Problemmüllsammlung
Im Oktober kein Termin!

Blaue Papiertonne
40. Kalenderwoche 02.10. – 
05.10. (nicht 03.10. da Feiertag)
43. Kalenderwoche 28.10.
44. Kalenderwoche 30.10.

Restmülltonne
gerade Kalenderwoche Mittwoch 
(außer 05.10. Donnerstag)

Biotonne
ungerade Kalenderwoche
Mittwoch (14-tägig)

Wertstoffhof Sonthofen
Mo – Fr	 13.30	–	17.30 Uhr
Sa	   9.00	–	12.00 Uhr

Grüngut und Bauschutt
bei Müllabladestation
(Zufahrt von der B19)
Mo – Fr	   8.00	–	12.00 Uhr
	 13.00	–	17.00 Uhr
Sa	   9.00	–	12.00 Uhr
Bitte stellen Sie Ihre Müllgefäße am Abfuhr-
tag ab 7.00 Uhr zur Leerung bereit! Mehr 
unter: www.zak-kempten.de/abfuhrtermine

Tel. +49 8321 6615-0
www.sww-oa.de ©
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Für zahlreiche Menschen im Ober-
allgäu schaffen wir ein bezahlbares 
Zuhause und investieren in Bauvor-
haben von öffentlichem Interesse. Wir 
bieten interessante Ausbildungs- und 
Arbeitsplätze und engagieren uns für 
eine lebenswerte Zukunft.

WOHNEN. LEBEN. ZUKUNFT.

Der Vorstand der ASS freut sich für die Gewinnerin-
nen des Sonthofer Jahresspiel im August (v.li.n.re.):  
Thomas Wirthensohn, Dr. Hans-Peter Keiß, Hilde 
Moritz, Romana Rist-Liebrecht und Andreas Maier 
(es fehlen Hartmut Bruns und Hans Fili)

http://www.sww-oa.de
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Polyneuropathie

Was ist denn eine Polyneuropathie?

Die Polyneuropathie ist eine Erkran-
kung des peripheren Nervensystems. 
Zum peripheren Nervensystem gehören 
alle Nerven, die außerhalb des zentra-
len Nervensystems (Gehirn und Rücken-
mark) liegen. Es beginnt bei den Nerven-
wurzeln, die seitlich an der Wirbelsäule 
austreten und endet an den feinen Ver-
ästelungen in den Muskeln und der Haut.

Welche Symthome gibt es?

Liegt eine Polyneuropathie vor, ist die 
Reizweiterleitung gestört. Aufgrund der 
Länge der Nerven an Beinen und Armen 
machen sich die Symptome besonders 
dort bemerkbar. Sinnesreize werden 
entweder gar nicht, vermindert oder ver-
stärkt an das Gehirn gemeldet. Die ers-
ten Beschwerden sind häufi g Missemp-
fi ndungen wie Kribbeln und Brennen. 
Später treten Probleme wie zum Beispiel 
das verminderte Wahrnehmen von Be-
rührungen und Schmerzen auf. Häufi ge 
Auslöser sind der fortgeschrittene Diabe-
tes und chronischer Alkoholmissbrauch. 
Weitere Ursachen liegen in Vergiftungen 
durch Chemotherapie, Schwermetallbe-
lastungen durch Amalgam und in einem 
lang andauernden Vitamin-B-Mangel.

Was hilft?

Da die Schulmedizin außer Schmerz-
mitteln und Antidepressiva keinerlei 
Optionen bietet, ist bei den Betroffenen 
Eigeninitiative gefragt. Im Gegensatz 
zur konventionellen Lehrmeinung sehen 
die an den Ursachen orientierten The-
rapeuten die Polyneuropathie nämlich 
nicht als unabdingbares Schicksal. Wie 
bei allen chronischen Erkrankungen 
sollte im Vorfeld eine ausführliche Blut-

labordiagnostik erstellt werden. Es ist 
dabei völlig unzureichend, nur Zucker 
und Langzeitzucker zu bestimmen. Im 
Rahmen der ständigen Kostendiskussi-
onen bei den gesetzlichen Krankenkas-
sen wird hier leider am falschen Ende 
gespart. Die privaten Krankenkassen 
und Beihilfen erstatten innovative Blut-
labordiagnostiken wie zum Beispiel die 

Entzündungsfaktoren CRP und ADMA, 
Homocystein, Spurenelemente, Vitamine 
und einiges mehr. Eine anschließende 
Substitution von fehlenden Vitalstoffen 
kann im Vorfeld die Nervendegeneration 
minimieren oder sogar verhindern und 
eine bestehende Problematik zumindest 
stark verbessern.

Welche Ursachen gibt es?

Gerade bei den diabetischen Erkrankun-
gen werden durch den ständig erhöhten 
Blutzuckerspiegel die Proteine im Kör-
per verändert und durch die so genannte 
Glykolisierung geschädigt. Des Weiteren 
entsteht durch eine Insulinresistenz 
(Anm.: Das Insulin dockt in einem ge-
sunden Körper an allen Zellmembranen 
an und sorgt für die Einschleusung der 
für die Zellenergie wichtigen Glukose) 
ein intrazellulärer Glukosemangel. Die 

Insulinresistenz kann ebenfalls im Labor 
durch den HOMA–IR gestestet werden. 
Als Folge dieses Energiemangels degene-
rieren Nerven mit den neuropathischen 
Folgeschäden.

Therapie

Die Antwort auf diese Frage liegt in der 
Energiegewinnung der menschlichen 
Zellen. Jede unserer Körperzellen ent-
hält mindestens 1.000 Mitochondrien, 
Nervenzellen sogar bis zu 5.000. Diese 
nur wenige tausendstel Millimeter klei-
nen Zellorganellen wandeln mit Hilfe von 
Adenosintriphosphat die zelluläre Ener-
gie in Lichtquantenenergie um. Jede ge-
sunde unserer Billionen Zellen produziert 
pro Sekunde ca. 100.000 Informationen 
mit Hilfe von Photonenlichtblitzen.

Therapeutische Maßnahmen

Die Hochtontherapie bietet einen völlig 
neuen Ansatz in der Behandlung der Po-
lyneuropathie. In einigen wissenschaft-
lichen Studien wurden die schmerzstil-
lende und nervenregenerierende Wirkung 
dieser innovativen Entwicklung nachge-
wiesen. Während der ca. 50-minütigen 
Behandlung werden computergesteuerte 
Frequenzen zwischen 4.000 und 32.000 
Hertz durch den gesamten Körper gesen-
det. Der Patient spürt ein angenehmes, 
entspannendes Kribbeln. Kombiniert 
man diese Therapie mit Vitalstoff-In-
fusionen und/oder oralen Präparaten, 
liegen die Erfolgsquoten einer signi-
fi kanten Verbesserung bei noch nicht 
völlig degenerierten Nerven bei nahezu 
100 Prozent. In schweren Fällen ist eine 
Erhaltungstherapie über einen längeren 
Zeitraum sinnvoll. Inzwischen arbeiten, 
laut Gerätehersteller, knapp 30 Ärzte und 
Therapeuten mit dieser Therapie, u.a. 
das Gesundheitszentrum Petratschek.

Physiotherapie REHA-SPORT-ALLGÄUNATURHEILPRAXIS

Gerd Petratschek, Geschäftsführer

Bogenstraße 6 · D-87527 Sonthofen · Telefon +49 (0) 8321-83149
www.gesundheitszentrum-petratschek.de

http://www.gesundheitszentrum-petratschek.de
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Spendenübergabe aus Erlösen 
des bio-regional-fairen Markts

Bio-regional-fair, so lautet das Motto des 
Marktes, der jedes Jahr im Frühjahr in 
Sonthofen in und um die Markthalle herum 
stattfindet. Ein großes Angebot an Infor-
mationen, aber auch an ethisch korrekt 
gehandelter und hergestellter Ware wird 
dort präsentiert. 

Vom ersten Jahr an war die Grundidee des 
Marktes, dass die erwirtschafteten Erlöse 
dem guten Zweck zukommen sollen. So 
erfahren regionale Projekte, aber auch 
Hilfsaktionen im Süden der Welt Unter-
stützung. Über jeweils 1.000 Euro an 
Spenden freuen sich in diesem Jahr das 
Kinderhospiz St. Nikolaus in Bad Grönen-
bach und das Aidshospiz „Sol Nascente“ 
in Brasilien. 

Das Kinderhospiz St. Nikolaus hat vor ei-
nigen Jahren die klaffende Lücke bei der 
Begleitung von Kindern mit lebensverkür-
zenden und unheilbaren Erkrankungen 
im Allgäu geschlossen. Das Kinderhospiz 
steht als Anlauf- und Erholungsstätte 
während der gesamten Krankheits-, Ster-
be- und Trauerphase allen betroffenen 
Familien offen. Dabei konzentriert es sich 
nicht nur auf die erkrankten Kinder, son-
dern kümmert sich um jedes Mitglied der 
Familie. Das Kinderhospiz bietet den be-
troffenen Familien neben dem Hospizauf-
enthalt die Möglichkeit zum Entlastungs-
aufenthalt an. Für die Eltern bedeutet dies 
ganz konkret, einmal wieder eine Nacht 
durchzuschlafen und dabei das erkrankte 
Kind gut betreut zu wissen. Auch die Ge-
schwisterkinder profitieren vom Aufent-
halt im Kinderhospiz, da es für sie dort 
auch für ihre Bedürfnisse zugeschnittene 
Programme gibt. Am 19. November lädt 
das Hospiz alle Interessierten zum Tag der 
offenen Türe ein. 

Auch die zweite Spende geht in diesem  
Jahr an ein Hospiz. In Lagoinha (Staat 
São Paulo) betreut die Schwesternge-

Schwester Dominica von der Kongregation der Franziskanerinnen Au am Inn und Brigitte Waltl-Jensen vom Kin-
derhospiz St. Nikolaus freuen sich über jeweils 1.000 Euro an Spenden, die durch die Fairtrade-Steuerungsgruppe 
am bio-regional-fairen Markt erwirtschaftet wurden 

http://www.ok-bergbahnen.com
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meinschaft der Kongregation der Franzis-
kanerinnen Au am Inn seit Sommer 1995 
Aidskranke in der Endphase ihres Lebens. 
Bis zu 18 Patienten werden im Aidshospiz 
betreut. War in den ersten Jahren die Auf-
enthaltsdauer der Patienten nur auf einige 
wenige Monate beschränkt, so haben nun 
auch die Erkrankten in Brasilien aufgrund 
der besseren Medikamentenversorgung 
eine höhere Lebenserwartung. Somit leben 
die Patienten mehrere Monate oder sogar 
Jahre im Hospiz. Auch wenn die Menschen 
schwere Schicksale zu tragen haben, kann 
Schwester Dominica von großer Lebens-
freude der Erkrankten berichten, die in 
der Einrichtung allgegenwärtig ist. Durch 
die Spenden aus Deutschland können die 
monatlichen Gehälter für den Arzt und das 
Pflegepersonal mitgetragen werden. Alle 
weiteren notwendigen Lebensmittel oder 
Hygieneprodukte werden aus der direkten 
Umgebung gespendet. 

Für die Mitglieder der Steuerungsgruppe 
hat sich wieder gezeigt, dass ihr Einsatz 
direkt Gutes in der näheren Umgebung und 
in der Welt bewirkt und gehen mit vollem 
Elan in die weitere Arbeit.

Rekordbeteiligung beim 
Berufsfindungstag am 14.10.2017

65 regionale Ausbildungsbetriebe bzw. 
Fortbildungseinrichtungen präsentie-
ren sich am Samstag, dem 14. Okto-
ber 2017 von 9.00 bis 15.00 Uhr beim 
Raiffeisen-Berufsfindungstag, um Kon-
takte mit Schülerinnen und Schülern zu 
suchen, die sich rund um die Themen 
Ausbildung und Studium informieren  
wollen. Dass die Zahl der Aussteller noch-
mals gesteigert werden konnte, verdankt 
der Veranstalter Raiffeisenbank Kempten-
Oberallgäu eG der kooperativen Zusam-
menarbeit mit der Stadt Sonthofen und 

Individueller Innenausbau,
dazu ansprechende

Einrichtungsvarianten
Kapellenweg 3a · 87527 Sonthofen - Rieden

Tel. 08321/3410 · info@fischer-schreinerei.com
www.fischer-schreinerei.com

dem Landratsamt Oberallgäu. Neben den 
bewährten Flächen im Haus Oberallgäu 
und in der Markthalle konnte das Foyer 
des Landratsamtes gewonnen werden. 
Jugendliche aller Schultypen finden die 
komplette Bandbreite des Ausbildungs-
angebotes im südlichen Oberallgäu vor, 
können Kontakte mit den Personalver-
antwortlichen knüpfen und wichtige In-
formationen zu Ausbildungsberufen, zur 
Bewerbung oder zu Praktikas erfahren. 
Neben den zahlreichen Angeboten der 
Aussteller haben die Verantwortlichen ein 
interessantes Vortragsprogramm zusam-
mengestellt. Die Agentur für Arbeit bietet 
Vorträge wie „TYPISCH ICH! Finde einen 
Beruf, der wirklich zu Dir passt!“. Für ange-
hende Abiturienten präsentieren sich die 
LMU München, verschiedene Hochschulen 
oder die DHBW Ravensburg. Bürgermeister 
Christian Wilhelm freut sich auf zahlreiche 
Besucher und weiß, dass die Ausbildungs-
betriebe in der Region auf junge Menschen 
zählen, um den Personalbedarf für die Zu-
kunft abzudecken. Der Berufsfindungstag 
bietet eine hervorragende Plattform, dass 
sich Firmenchefs und ihre künftigen Aus-
zubildenden kennen lernen. 

http://www.fischer-schreinerei.com
http://www.gesundheitseck.de
http://www.raiba-ke-oa.de
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Die Stadt gratuliert Jubilaren
Kaffeekränzchen im Café Bene

Gerne lädt die Stadt Sonthofen Hochzeits- 
und Geburtstagsjubilare zu einer kleinen 
Ehrungsfeier bei Kaffee und Kuchen ein. 
Mit den Geburtstags- und Ehejubilaren 
feierte die Stadt Sonthofen im Café Bene. 
Diamantene Hochzeitspaare, Goldhoch-
zeitler, der 100-jährige Stefan Roob sowie 
sieben 90-jährige Geburtstagsjubilare 
nahmen am 25.08.2017 an der Jubilar-
feier teil. Die Gratulanten Roman Haug 
(stellvertretender Landrat), Rathauschef 
Christian Wilhelm, 3. Bürgermeisterin  
Ingrid Fischer und die Seniorenbeauftrag-
te Martina Bischoff-Koch beglückwünsch-
ten jeden Gast persönlich und überbrach-
ten Blumensträuße und kleine Präsente. 

(sitzend, v. li.:) Johann und Helga Rädler, Manfred und Maria Malsch sowie (stehend, v. li.:) stellvertretender 
Landrat Roman Haug, 1. Bürgermeister Christian Wilhelm, Helga und Horst Quast, Adelheid und Rüdiger Haug, 
Gundula und Johann Heier, Ingrid Hintze, Paul Heimann, Rolf Hintze, Karin Heimann, Seniorenbeauftragte Martina 
Bischoff-Koch und 3. Bürgermeisterin Ingrid Fischer

(sitzend, v. li.:) Ursula Spickert, Stefan Roob, Ernestine Mayr sowie (stehend, v. li.:) 3. Bürgermeisterin Ingrid 
Fischer, Wilhelm Burger, Seniorenbeauftragte Martina Bischoff-Koch, 1. Bürgermeister Christian Wilhelm, Brigitte 
Lamka, Theresia Bogner, Margarethe Pent und stellvertretender Landrat Roman Haug

Jubilare im August
100 Jahre wurde Stefan Roob 
90. Geburtstag feierten Hedwig 
Rewiger, Wilhelm Burger, Ernes-
tine Mayr, Theresia Bogner, Mar-
garethe Pent, Brigitte Lamka so-
wie Ursula Spickert 
Diamantene Hochzeit (60 Jahre) 
hatten Maria und Manfred Malsch 
sowie Helga und Johann Rädler 
Goldene Hochzeit (50 Jahre)
feierten Adelheid und Rüdiger 
Haug, Helga und Horst Quast, 
Gundula und Johann Heier, Karin 
und Paul Heimann sowie Brigitte 
und Franz Kurz

Köstliche Milch-/
Käsespezialitäten
Weitere Angebote und Spezialitäten im  
Verkaufsladen. Besuchen Sie uns und holen  
Sie sich ein Stück Heimat auf Ihren Esstisch!

Aktion: 01.10. – 31.10.2017

Bio Emmentaler  
45% Fett i.Tr. 0,89 € / 100 g

Wertacher Bergkäse
10 Monate gereift   1,79 € / 100 g

Ihr Käsefachgeschäft im Milchwerk Sonthofen
Theodor-Aufsberg-Str. 10 · Tel.: 08321 80856

LEHN
Heizung-Sanitär

in Sonthofen

LEHNLEHN
Heizung-Sanitär

LEHN

Simon Lehn gratuliert Tobias Martin zum 5-jährigen Betriebsjubiläum

15
JAHRE

http://www.arlafoods.de
http://www.simon-lehn.de
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info

Ausbildungsbeginn 2017
Stadt Sonthofen bildet wieder aus

Im September begannen Dominik Hofmann und Thaddäus Karg ihre Ausbildung 
bei der Stadtverwaltung. Dominik Hofmann wird zum Dipl.-Verwaltungswirt aus-
gebildet und Thaddäus Karg zum Verwaltungsfachangestellten. 3. Bürgermeisterin 
Ingrid Fischer und Hauptreferatsleiterin Petra Wilhelm begrüßten die beiden an 
ihrem ersten Ausbildungstag ganz herzlich im Rathaus. Auch für 2018 wird wieder 
ein Ausbildungsplatz zur/zum Verwaltungsfachangestellten angeboten. Bewer-
bungen sind bereits jetzt möglich.

(v.li.n.re.:) Hauptreferatsleiterin Petra Wilhelm, 3. Bürgermeisterin Ingrid Fischer, Thaddäus Karg 
und Dominik Hofmann

Nicole Strobel
seit 25 Jahren bei der Stadt

Am 1. September 2017 feierte Nicole  
Strobel ihr 25-jähriges Dienstjubiläum bei 
der Stadt Sonthofen. Sie begann 1999 ihre 
Tätigkeit als Kassenverwalterin und ist 
heute als Leiterin des Standesamts tätig.
 
Zum Dienstjubiläum gratulierten (von  
links nach rechts:) 2. Bürgermeister Harald  
Voigt, Jubilarin Nicole Strobel, Helmut 
Schratt (Leiter des Ordnungs- und Sozial- 
referats), Walter Wilhelm (Leiter des Fach-
bereichs Ordnung) und Otto Jäkel vom 
Personalrat.

http://www.baeckerei-haerle.de
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„Bike-Pumptrack“
auf dem Abenteuerspielplatz

Auf diesen Moment werden viele Moun-
tainbiker gewartet haben. Am 20. Okto-
ber 2017 wird um 14.00 Uhr der neue  
„Bikepark“ auf dem Abenteuerspielplatz 
formell seiner Bestimmung übergeben. 

Seit Monaten wurde eifrig vom städtischen 
Bauhof unter Mithilfe der „BPI-Bikeschool“ 
ein „Pumptrack“ mit einer „Pump-Jump-
Line“ geschaffen, der grundsätzlich der 
Öffentlichkeit zur Verfügung steht, aber 
natürlich und speziell auch für Mountain-
bike-Schulungen angeboten werden soll. 

Zwei Anlagen in räumlicher Nähe

Mit der Bikeanlage im Tannachwäldchen 
und dem neuen „Pump-Track“ auf dem 
Abenteuerspielplatz liegen somit zwei ide-
ale Übungsanlagen sehr eng zusammen. 
Beide Anlagen sind öffentlich nutzbar, 
aber natürlich auf eigene Gefahr und nur 
mit einer entsprechenden Schutzausrüs-
tung. Nicki Burger und Vossy Gardoni von 
der BPI-Bikeschool, die von Bad Hindelang 
nach Sonthofen in die Blumenstraße um-
gezogen sind, werden hier künftig Teile 
ihres Schulungsprogramms für Mountain- 
biker durchführen. Von den Fachleuten 
vom städtischen Bauhof und Stadtrat Mi-
chael Borth wurde eine tolle Anlage ge-
baut, die nun auf eifrige Nutzer wartet. 

Eröffnungsveranstaltung

Nach der Übergabe der Anlage durch die 
Stadt ist an diesem Freitagnachmittag 
weiteres Programm vorgesehen. So wird 
es Bike-Vorführungen geben sowie ein 
Schnupperkurs-Angebot durch die Bike-
school. Auch für die Bewirtung wird gesorgt.

Informationsgespräch 
Mountainbike-Strecken

An die 50 Vertreter aus Alpwegverbän-
den, Wald- und Weidegenossenschaften, 
Rechtlervereinigungen, Jagd- und Forst-
wirtschaft sowie Privateigentümer infor-

http://www.reiter-bau.com
http://www.schratt-1803.de
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mierten sich am 18. September im Haus 
Oberallgäu über die rechtlichen Grundla-
gen sowie Vorschläge seitens der Stadt-
verwaltung bezüglich der im Rahmen der 
„Radstadt“-Entwicklung vorgesehen Aus-
weisung von Mountainbikestrecken. Bür-
germeister Christian Wilhelm erläuterte 
die Zielsetzungen von Stadt und Stadtrat, 
die mit dem Ziel „Radstadt“ werden zu 
wollen, verbunden sind. Wichtiger As-
pekt sei demnach, grundsätzlich die In-
frastruktur für Fahrradfahrer in der Stadt 
grundlegend zu verbessern, parallel aber 
auch eine „Marke Radstadt Sonthofen“ zu 
entwickeln, um eine optimale Ausrichtung 
in Richtung Radtourismus und Nachhaltig-
keit von neuen Konzeptionen zu erreichen. 
Dazu gehöre auch, für Einheimische und 
Feriengäste, die ihre Freizeit bzw. ihren 
Urlaub mit dem Fahrrad gestalten wollen, 
entsprechende attraktive Strecken anzu-
bieten. Zielgruppe der Stadt seien deshalb 
nicht nur der „traditionelle Radfahrer“, 
sondern auch Rennradfahrer, E-Biker,  
Tourenfahrer aber auch Mountainbiker. 

Rechtsanwalt Tim-Felix Heinze erläuterte 
dem Forum die rechtlichen Grundlagen der 
Fahrradnutzung in der freien Natur sowie 
die Rechte und Pflichten der Radfahrer und 
der Eigentümer oder „Belangträger“, über 
deren Grund für das Radfahren geeignete 
Wege verlaufen. Revierförster Robert Bald-
auf stellte mögliche Streckenvarianten vor, 
die im Verlauf der nächsten Wochen detail-
liert mit allen Betroffenen beraten werden 
sollen. Ziel soll sein, einen breiten Konsens 
zu erreichen, um über ausgeschilderte Stre-

Mailen Sie uns Ihre Ideen 
an: fahrrad@sonthofen.de

E-Bikes 
Piaggio 
Vespa-Roller

www.2radriescher.de
Albrecht-Dürer-Str. 17 · Tel. 08321/7807978 · info@2radriescher.de

SONTHOFEN

Im Gewerbegebiet Illerried  |  Mittagstr. 7  |  Sonthofen  |  Tel. 0 83 21 / 66 38 48

√ Restaurant

Unser Mittagstisch
Mo - Fr 11:30 - 14:00 Uhr
täglich wechselnde Gerichte
(alles auch zum Mitnehmen!)

Lust auf Pizza?
Mittwoch ist Pizza-Tag ab 12 Uhr

Öffnungszeiten
Mo 11.30 - 14.00 Uhr  
Di  11.30 - 14.00 Uhr 
Mi 11:30 - 21:00 Uhr
Do  11.30 - 14.00 Uhr

Fr 11:30 - 14:00 Uhr
 17:00 - 21:00 Uhr 
Sa 10:00 - 14:00 Uhr
Ruhetag: Sonn-/Feiertag

Feste und Veranstaltungen nach Vereinbarung! 

Mehr Informationen auf: 
www.elektrokirsch.de/das-schuetzenhaus

√ Restaurant

√ Großer Saal
√ Restaurant

√ Großer Saal

√ Sonnenterrasse
√ Großer Saal

√ Sonnenterrasse

√ Parkplätze

cken den Großteil der Biker „kanalisieren“ 
zu können, um so den Druck von Wegen 
und Strecken abzumildern, die der Jagd, 
der Waldbewirtschaftung und dem Natur-
schutz von Bedeutung seien. Optimum wä-
ren getrennte Strecken für Wanderer und 
Biker, um auch dieses Konfliktpotential 
zu entschärfen. Die rege und stellenweise 

Auf dem besten Weg zur 
Radstadt bin ich, ....

„…. wenn ich meinen Dienstwagen 
stehen lasse und mit dem E-Bike zu 
meinem Termin fahre. Dank des ein-
gebauten Elektromotors komme ich 
normalerweise schneller als mit dem 
Auto zu meinem Gespräch. Und ganz 
wichtig für mich, ohne ständig ins 
Schwitzen zu kommen.“ 1. Bürger- 
meister Wilhelm geht mit gutem Bei-
spiel voran und nutzt das neue Fahrrad. 
Dieses wurde übrigens durch den Verkauf 
eines Dienstwagens mit finanziert. Dies 
bedeutet, dass wieder ein städtisches 
Auto mit Verbrennungsmotor weniger 
auf Sonthofens Straßen fährt.

auch durchaus kontroverse Diskussion ver-
deutlichte, dass den Anwesenden Rechtssi-
cherheit und Reglementierung sehr wichtig 
ist. Parallel wurde aber auch das Konflikt-
potential sehr deutlich, was Landwirte, Jä-
ger, Naturschützer auf der einen, die Biker 
auf der anderen Seite betrifft. Die Stadt 
suche aus diesen Gründen nach umsetz-
baren und verträglichen Regelungen, die 
nur im gemeinsamen Miteinander erreicht 
werden könnten. Das Projekt soll sensibel 
und verantwortungsbewusst angegangen 
werden, so der Tenor der Veranstaltung.

http://www.2radriescher.de
http://www.elektrokirsch.de/das-schuetzenhaus
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Anzeige

Bio Top Sonthofen

Gesunder Genuss

Bereits seit mehr als 15 Jahren verkauft 
Alexandra Hertel mit ihrem Team gesunde 
und leckere Lebensmittel. 2001 wurde das 
Bio Top eröffnet, damals noch in der Grün-
tenstraße. Der Umzug in die Blumenstraße 
erfolgte dann rund zwei Jahre später. Und 
dieses Jahr konnte die Verkaufsfl äche von 
90 auf stolze 230 Quadratmeter erweitert 
werden. Das Vollsortiment umfasst dadurch 
noch mehr Lebensmittel und auch eine um-
fangreiche Kosmetikauswahl. „In den neu-
en und größeren Räumlichkeiten können 
wir jetzt noch schöner arbeiten“, betont 
Inhaberin Alexandra Hertel. Mit „wir“ ist 
das elfköpfi ge Bio Top Team gemeint. Und 
schon beim Betreten des Ladens fällt auf, 
dass hier alle mit Herzblut und Leidenschaft 
beschäftigt sind. Freundlich und kompetent 
wird hier beraten, man merkt, dass das ge-
samte Team mit einem guten Gefühl hinter 
den hochwertigen Produkten steht. Und das 
kommt bei der Kundschaft an, denn diese 

schmeckt die Natürlichkeit der Produkte. 
Nicht nur Biofans kaufen hier gerne ein, 
sondern alle, die eine Vorliebe für gesun-
des und leckeres Essen haben. Und genau 
diesen Genuss und die Liebe zu gutem Es-
sen möchte das Team vom Bio Top an seine 
Kunden weitergeben.

Gesund und lecker

Das Bio Top ist viel mehr als „nur“ ein Bio-
laden. Von der gut bestücken Obst- und Ge-
müsetheke bis hin zu den vielen verschiede-
nen Ölen, Brotaufstrichen und Tiefkühlkost 
gibt es hier alles – eben ein Naturkostmarkt 
mit Vollsortiment. Auch die Antipasti-Theke 
ist bei den Kunden sehr geschätzt. Im La-
den sind nur hochwertige Produkte zu fi n-
den. Als Demeter-Vertragspartner möchte 
Frau Hertel für höchste Bioqualität in ih-
rem Sortiment Sorge tragen. Natürlich wird 
auch viel Wert auf Regionalität gelegt. Das 
Brot etwa stammt von der Vollwert-Bäckerei 
„Kornblume“ in Westerhofen und in der 

Käsetheke werden heimische Produkte un-
ter anderem aus Oberstaufen, Isny und Nie-
dersonthofen angeboten. Obst und Gemüse 
stammen größtenteils aus der Bodensee-
region und werden täglich frisch angelie-
fert. „Wir achten sehr auf eine gute Qualität 
unserer Produkte und wollen den Genuss 
und die Freude daran vermitteln“, erzählt 
Alexandra Hertel. 

Bistro

Den Gaumen verwöhnt Koch Lu beim Mit-
tagstisch. In der hauseigenen Küche wird 
von Montag bis Freitag ein kleines Mit-
tagsgericht sowie Suppe zubereitet. Dazu 
kommen jeden Tag über 10 verschiedene 
selbstgemachte Feinkostsalate, vom Roh-
kost- bis zum Käsesalat. Im gemütlichen 
Sitzbereich kann man sich die Gerichte 
dann schmecken lassen. Darüber hinaus 
gibt es morgens Frühstück und nachmittags 
Kaffee & Kuchen.

Das Bio Top Team möchte sich an dieser 
Stelle ganz herzlich bei ihren Kunden für 
die Treue bedanken und freut sich, auch 
weiterhin für Sie da zu sein.

Bio Top Naturkostmarkt
Alexandra Hertel
Blumenstraße 2 

87527 Sonthofen  
Tel. 08321/677891

(v.li.n.re.:) Bio Top Inhaberin Alexandra Hertel mit Annerose Bader, Lukas Patscheider, Elisabeth Peck und Anne-
liese Senn. Nicht auf dem Bild sind Petra Zierer, Claudia Ziller, Gabriele Mager, Petra Faltus, Susanne Besler und 
Barbara Paul.

Die Obst- und Gemüsetheke sieht nicht nur hervorra-
gend aus, sie ist es auch: denn gute Qualität ist dem 
Bio Top sehr wichtig – und das schmeckt.

http://www.biotop-naturkostmarkt.de
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Rabea und Andy Brittain, beides begeis-
terte Hobbyläufer, beteiligen sich zudem 
an der angelaufenen Innenstadtkampagne 
und erfüllen mit der „Laufbasis Allgäu“ 
seit 01.05.2017 die in der Innenstadt 
geltenden Rahmenöffnungszeiten. Für 
den Kunden besteht nun der Vorteil, dass 
der beliebte ASS-Gutschein nun auch bei 
„Laufbasis Allgäu“ eingelöst werden kann. 
Weitere Informationen zu den Mitglieds-
geschäften und den Aktivitäten der Wirt-
schaftsvereinigung ASS e.V. erhalten Sie 
unter www.alpenstadt.info. 

Der städtische Wirtschaftsförderer Andreas 
Maier (links im Bild) begrüßte stellvertre-
tend für die Vorstandschaft die „Laufbasis 
Allgäu“ um Rabea Brittain als neues Mit-
glied in der ASS und freut sich auf eine 
tolle Zusammenarbeit.

Neueröffnung der
Augenpraxis Sonthofen

Die Augenklinik Kempten mit ihrem Ärz-
teteam um die Dres. Schimitzek eröffnete 
im Juli eine neue Praxisfiliale in Sont- 
hofen. In der „Feinen Meile“ (Bahnhof- 
straße 10 a) führt Dr. Fabian Thieltges die 
Praxis von Dr. Stefan Vogel fort. 

In dreimonatiger Bauzeit entstand dort 
eine moderne Augenpraxis, die den ho-
hen Qualitätsansprüchen der mehrfach 
zertifizierten Augenklinik Kempten in 
allen Bereichen gerecht wird: Technische 
Ausstattung, Hygiene und Arbeitsabläu-
fe liegen deutlich über dem Standard 
und sollen neue Maßstäbe für die Regi-
on setzen. Diagnostik, Vorsorgeuntersu-
chungen zum Glaukom, Grauen Star und 
der Makuladegeneration sowie kleinere 
operative Behandlungen oder Vor- und 
Nachuntersuchungen zu größeren Ein-
griffen können somit direkt in Sonthofen 
durchgeführt werden. Mit der Neueröff-

Wirtschaft

40 Jahre
Elektro Glas

Die Elektro Glas GmbH (Hindelanger Stra-
ße 20) um die beiden Geschäftsführer 
Christoph und Werner Glas feiert dieses 
Jahr ihr 40-jähriges Firmenjubiläum. 

Elektro Glas ist von der Planung bis zur 
Elektroinstallation sämtlicher Immobi-
lien ein kompetenter Partner im Allgäu. 
Die Schwerpunkte des Unternehmens 
sind Projektplanung, Erstellung von Aus-
schreibungsunterlagen und Revisionsplä-
nen, Elektroinstallation, Multimedia- und 
Kommunikationstechnik sowie die Sicher-
heitstechnik, E-Check und Gebäudesys-
temtechnik. Der Fachbetrieb wurde von 
Elektromeister Werner Glas gegründet, 
heute ist er gemeinsam mit seinem Sohn 
Christoph Mitgesellschafter und arbeitet 
weiter in der Firma mit. Juniorchef Chris-
toph ist Kommunikationselektroniker, 
Meister für Elektrotechnik, Betriebswirt 
des Handwerks und Fachplaner für Elek-
tro- und Informationstechnik. Weitere 
Informationen erhalten Sie unter www.
elektro-glas.de.

Laufbasis Allgäu
neues Mitglied in der ASS

Die Wirtschaftsvereinigung ASS e.V. ver-
zeichnet den Zugang eines weiteren neuen 
Mitglieds. Die „Laufbasis Allgäu“ (Bahn-
hofstraße 18) hat sich der Wirtschaftsver-
einigung angeschlossen. Gemeinsam mit 
der Stadt Sonthofen und der ASS wollen 
die beiden Inhaber Rabea und Andy Brit-
tain die eingeleiteten Maßnahmen zur 
Stärkung der Innenstadt unterstützen. 

Name:	 Thorsten Heissel
	 Geschäftsführer
Firma:	 konzepthaus
	 Web Solutions GmbH

Zitat: „Ich bin gerne Unterneh-
mer in Sonthofen, weil ich hier 
sehr fähige Software-Entwickler 
finden und ausbilden kann, die 
unsere regionalen Unternehmens-
Kunden nachhaltig beim Thema 
Digitalisierung unterstützen.“

Wir sind der Wirtschafts-
standort Sonthofen

nung baut die Augenklinik Kempten ihre 
Präsenz in der Region weiter aus. Als drit-
ter Standort deckt die Augenpraxis Sont-
hofen gemeinsam mit dem Laserzentrum 
Allgäu und der Augenpraxis Oberstdorf ein 
breites Spektrum der Augenheilkunde im 
Allgäu ab. Weitere Informationen erhalten 
Sie unter www.augenpraxis-sonthofen.de.  
1. Bürgermeister Christian Wilhelm und 
Wirtschaftsreferent Andreas Böck begrüß-
ten das Praxisteam am Wirtschaftsstand-
ort Sonthofen und wünschten im Namen 
der Stadt Sonthofen und des Stadtrates 
alles Gute zur Neueröffnung.

1. Bürgermeister Christian Wilhelm (links) und Wirt-
schaftsreferent Andreas Böck (rechts) gratulieren im 
Namen der Stadt Sonthofen und des Stadtrates Wer-
ner und Christoph Glas zum Firmenjubiläum

(v.li.n.re.:) 1. Bürgermeister Christian Wilhelm, Dr. 
Fabian Thieltges, Dr. med. Karin Schimitzek und 
 Wirtschaftsreferent Andreas Böck



TierPraxis Ammann feiert
5-jähriges Bestehen

Die TierPraxis Ammann in der Grüntenstra-
ße 28 b feiert dieses Jahr das 5-jährige Be-
stehen. Die Inhaberin, Bianca-Stephanie 
Ammann, ist gepr. Tierheilpraktikerin VDT 
und Physiotherapeutin. 

Die TierPraxis Ammann bietet den Kunden 
verschiedene Leistungen aus unterschied-

zeug wird irgendwann ausrangiert. Stän-
dig Neues zu kaufen ist nicht nur teuer, 
sondern auch unökologisch. So besteht 
bei KIDsHITs die Möglichkeit, gut erhal-
tene Dinge zu veräußern und gleichzeitig 
manchen Eltern eine Freude zu machen, 
wenn zum fairen Preis hochwertige, ge-
brauchte Waren erstanden werden können. 
Die Räumlichkeiten in Blaichach wurden 
nach sieben Jahren zu klein und im Januar 
2010 erfolgte der Umzug nach Sonthofen 
in die Freibadstraße 12, wo die Ladenflä-
che großzügiger und die Erreichbarkeit 
leichter ist. Die Auswahl wurde sukzessi-
ve um Neuware erweitert, die liebevolles 
Spielzeug, Artikel rund ums Baby und 
Zweckmäßiges umfasst. Anlässlich des 
Jubiläums bedankt sich Petra Kobuch bei 
ihren Kunden mit einem Gewinnspiel, das 

über ihre Facebook-Seite KIDsHITs ab  
16. Oktober eine Woche lang attraktive 
Gewinne auslost. Darüber hinaus unter-
stützt KIDsHITs auch den Einkaufsstandort 
Sonthofen mit der Mitgliedschaft in der 
Wirtschaftsvereinigung ASS e.V. Weitere 
Infos erhalten Sie im Internet unter www.
kidshits.info.

Wirtschaftsreferent Andreas Böck gratu-
liert im Namen der Stadt Sonthofen und 
des Stadtrates ganz herzlich zum Jubiläum 
und wünscht für die Zukunft alles Gute.

KIDsHITs wird 15 Jahre alt!
Jubiläum in der Freibadstraße

Der Laden KIDsHITs (Freibadstraße 12)  
ist eine feste Instanz bei Eltern im Ober-
allgäu. Seit inzwischen 15 Jahren bieten 
Inhaberin Petra Kobuch und ihr Team Kin-
der- und Babyartikel aus zweiter Hand und 
Neuware an. Die kleinen Kunden der ersten 
Jahre sind Petra Kobuch inzwischen bereits 
über den Kopf gewachsen. Unter dem Motto 
„Leihen, Kaufen, Verkaufen“ wechseln Ba-
byzubehör, Markenkindermode, Spielzeug 
und Bücher die Besitzer. Mancher Ferien-
gast freut sich, wenn das Beistellbett oder 
die Kraxe nicht von zuhause mitgebracht 
werden muss, sondern vor Ort geliehen 
werden kann. 

2002 eröffnete Petra Kobuch ihren ers-
ten Laden in der ehemaligen Postfiliale 
in Blaichach, wo sie schnell merkte, wie 
groß der Bedarf bei An- und Verkauf von 
gebrauchten Baby- und Kindersachen ist. 
Die Kleinen sind schnell aus der Kleidung 
herausgewachsen und auch Markenspiel-
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Haben auch Sie ein Jubiläum 
bzw. eine Unternehmensgrün-
dung und freuen sich über ei-
nen Besuch  der Stadt Sont-
hofen, dann melden Sie sich 
bitte bei Andreas Maier, Tel. 
08321/615-278 oder E-Mail  
andreas.maier@sonthofen.de.

Wir freuen uns auf 
Ihre Rückmeldung.

info

Wirtschaftsreferent Andreas Böck gratuliert Bianca-
Stephanie Ammann zum Jubiläum

(v.li.n.re.:) Wirtschaftsreferent Andreas Böck und 
KIDsHITs-Inhaberin Petra Kobuch
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verbunden waren und eine hohe Energie- 
oder CO2-Einsparung erreicht haben. 

Machen Sie selbst mit beim Wettbewerb 
„Energiezukunft Allgäu“ und präsentieren 
Sie Ihr bestes Energieprojekt! Oder Sie 

kennen ein innovatives Unternehmen? 
Dann motivieren Sie zur Teilnahme. Die 
Preisträger erhalten die Auszeichnung 
„Projekt der Energiezukunft Allgäu“ und 
werden in verschiedenen Medien präsen-
tiert: Bei der Bewertung werden verschie-
dene Kriterien angewendet. Die Projekte:

•	 sollen ein Beispiel dafür sein, wie in  
	 einem Unternehmen Energie eingespart 
	 werden kann, Energie effizient genutzt 
	 werden kann oder erneuerbare Ener- 
	 gien eingesetzt werden können
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lichen Bereichen für eine sanfte Medizin 
und Reha für Hund, Katze und Pferd. Die 
Dienstleistungen sind z.B. Aquatrainer 
(Unterwasserlaufband) für Hunde, wie-
derherstellende oder vorbeugende Phy-
siotherapie für Tiere, Homöopathie sowie 
weitere alternative Heilmethoden wie  
z.B. Blutegeltherapie, Magnetfeld-Decke, 
Laserakupunktur sowie Neuro-Stim® Mas-
sage (alles für Pferde und Hunde). Darü-
ber hinaus erhalten Sie bei der TierPraxis  
Ammann orthomolekulare Ergänzungs-
futtermittel für Hund und Pferd. 

Weiter ist die TierPraxis Ammann Mitglied 
im Verband Deutscher Tierheilpraktiker. 
Durch ständige Aus- und Weiterbildung 
kann so den Kunden ein hoher Quali-
tätsstandard garantiert werden. Weitere 
Informationen erhalten Sie unter www.
tierpraxis-ammann.de. 

Wirtschaftsreferent Andreas Böck über-
brachte Bianca-Stephanie Ammann die 
besten Glückwünsche zum Jubiläum.

Wettbewerb Energiezukunft 
Unternehmen gestartet

Das Energie- und Umweltzentrum Allgäu 
und die Allgäu GmbH rufen 2017 wieder 
den Wettbewerb „Energiezukunft Allgäu“ 
aus. Gesucht werden Projekte, die von Un-
ternehmen umgesetzt wurden, um Energie 
einzusparen, Energie effizienter einzuset-
zen oder erneuerbare Energien zu nutzen. 
Dabei sind einerseits Projekte gefragt, die 
mit nicht-investiven oder geringinvesti-
ven Maßnahmen zum Erfolg geführt ha-
ben. Andererseits werden auch Projekte 
prämiert, die mit größeren Investitionen 

•	 sollen heute bereits ein Beispiel für 
	 Energieerzeugung, Energieversorgung  
	 oder Energieanwendung in der Zukunft 
	 sein 
•	 sollen nach Möglichkeiten auch Mit- 
	 arbeiter, Kunden und Lieferanten ein- 
	 binden 
•	 sollen möglichst viel CO2 einsparen 
•	 sollen das Allgäu als Vorreiter-Region  
	 bei der Energiewende nach innen und 
	 außen repräsentieren können

Teilnahmeberechtigt sind alle Projekte, die 
einen Beitrag zur „Energiezukunft Allgäu“ 
leisten. Eingereicht werden müssen die 
Projekte jeweils von einem bevollmäch-
tigten Vertreter des Unternehmens. Aus-
geschlossen sind bei der Auslobung des 
Wettbewerbs im Jahr 2017 Projekte, die 
von EVUs durchgeführt werden.

Zur Teilnahme am Wettbewerb müssen 
das ausgefüllte Teilnahmeformular sowie 
ergänzende Unterlagen eingereicht wer-
den. Das Teilnahmeformular kann herun-
tergeladen werden unter: www.energiezu-
kunft-allgaeu.de. Einsendeschluss ist der 
31.10.2017. 

Gemeinsam die Energiewende schaffen

„Energiezukunft Allgäu“ ist ein Projekt der 
Allgäu GmbH zusammen mit den Allgäu-
er Landkreisen und Städten, mit der IHK 
Schwaben und der Handwerkskammer für 
Schwaben, umgesetzt durch das Energie- 
und Umweltzentrum Allgäu (eza!). Ziel 
ist es, mit gemeinsamen Projekten für 
das gesamte Allgäu die Weichen für die 
Energiezukunft richtig zu stellen. 

NEU von Grohe, Dusch-WC Sensia Arena

intelligente Pfl ege – ultimative Hygiene

seit 1972

Mittagstr. 13 - 13a · 87527 Sonthofen

Tel.: 08321 - 1659
Fax: 08321 - 89653

Mobil: 0176 - 63200280
info@stetter-haustechnik.de

Rudolf-Diesel-Straße 3 · Tel.: 0 83 21/2 60 97 08

http://www.stetter-haustechnik.de
http://www.metallbau-bischof.de
http://www.die-kueche.de
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Hugo Kauder Trio 
mit selten gespielter Musik 

Beim Studium in Bratislava lernten sich 
die Musiker Ivan Danko (Oboe), Róbert 
Lakatos (Viola) und Ladislav Fanzowitz 
(Klavier) kennen. Im Jahr 2008 gründeten 
sie ein festes Trio, 2014 folgte ihr Debüt in 
den USA. Namensgeber ihres Trios ist der 
aus Mähren – heute Tschechien – stam-
mende Komponist Hugo Kauder. 

Auf ihrem Programm stehen interessante, 
teilweise selten aufgeführte Werke von Au-
gust Klughardt, Hugo Kauder, Ignaz Lach-
ner, Robert Schumann und Robert Kahn. 
Das Konzert im Kurhaus Fiskina ist eine 
Veranstaltung der Gesellschaft „Freunde 
der Musik“ Sonthofen e.V. und findet am 
14. Oktober 2017 um 18.00 Uhr statt. 

Kartenvorverkauf bei der Gästeinformation 
Fischen (Tel. 08326/36460) und Bücher 
Greindl, Sonthofen (Tel. 08321/26160). 
Restkarten gibt es an der Abendkasse. 
Infos unter www.freundedermusik-sf.de.

Kinder- und Familienkonzerte 
mit Heinrich Klug im Kurhaus Fiskina

Auf Einladung der Gesellschaft „Freunde 
der Musik“ kommen nun schon seit über 
zehn Jahren Mitglieder der Münchner  
Philharmoniker und Preisträger des Wett-
bewerbs „Jugend musiziert“ zu den be-
liebten Konzerten für große und kleine 
Zuhörer ins Kurhaus Fiskina. Diesmal 
steht Prokofjews „Peter und der Wolf“ im 
Mittelpunkt. Erzähler ist der Schauspie-
ler und Sprecher Stefan Wilkening. Die  
musikalische Leitung hat Heinrich Klug,  
der 2016 für sein Lebenswerk von der  
Süddeutschen Zeitung den Tassilo-Ehren-
preis erhielt. 

Die Konzerte finden am 22. Oktober 2017 
um 14.00 und 17.00 Uhr in Fischen statt. 
Kartenvorverkauf bei der Gästeinformation 
Fischen (Tel. 08326/36460) und Bücher 
Greindl, Sonthofen (Tel. 08321/26160). 
Restkarten sind vor den Konzerten er-
hältlich. Weitere Informationen unter  
www.freundedermusik-sf.de. 

Literarischer Herbst
„Sonthofen liest“ im Oktober

Ein buntes Programm mit unterschied-
lichsten Veranstaltungen erwartet alle 
Freunde des geschriebenen, gesprochenen 
und gesungenen Worts auch im Oktober: 
Am Donnerstag, dem 5. Oktober liest der 
Lyriker Friedrich Hirschl um 19.00 Uhr im 
Heimathaus Sonthofen aus seinem Ge-
dichtband „Stilles Theater“. In seinen Tex-
ten ist das beherrschende Thema die Natur. 
Mit sensibler Beobachtungsgabe steht der 
Lyriker vor diesem Schauspiel. Viel Kraft 
verbirgt sich in den knappen Gedichten, 
aber auch viel Nachdenklichkeit. Mit fei-
nem Humor konstatiert Hirschl, dass auch 
das menschliche Leben dem Rhythmus der 
Natur unterliegt. Eintritt 10 Euro/8 Euro, 
Kartenvorverkauf in der Kultur-Werkstatt, 
Tel. 08321/2492, www.kult-werk.de. 

Wer auf der Suche nach neuem Lesestoff 
für lange Winterabende ist und dafür 
nicht viel Geld ausgeben möchte, sollte 
sich schon einmal den großen Bücher-
flohmarkt am Freitag, dem 6. Oktober im 
Kalender vormerken. Von 17.00 bis 21.00 
Uhr bieten in der Markthalle Sonthofen 
zahlreiche Bücherfreunde ihre Schätze zu 
günstigen Preisen an. 

Weiter geht es am Samstag, dem 7. Okto-
ber um 20.00 Uhr mit einem Rock- und 
Pop-Konzert der etwas anderen Art im  
Haus Oberallgäu (Richard-Wagner-Straße 14). 
Die Songwriter Ernst Heckel und Thomas 

Kultur

http://www.holzbau-metzler.de
http://www.feneberg-premio.de
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Schmidt und ihre Band „Rock you, Goethe“ 
beweisen, dass man die zeitlosen Themen 
großer Autoren auch in moderne Formen 
packen und damit Rock- und Pop-Fans aus 
allen Altersschichten begeistern kann. Ge-
rockt, gesungen und gerappt werden neue 
Songs zu Texten von Goethe, Shakespeare 
und Lewis Carrol. Der Eintritt ist frei (frei-
willige Spende). Weitere Infos finden Sie 
unter www.let-it-rock.de. 

Auf eine spannende Reise in die Allgäuer 
Sagenwelt nimmt Kräuterfrau Andrea  
Danzer ihre kleinen und großen Zuhörer 
am 24. Oktober von 17.00 bis 18.30 Uhr 
mit. Auf ihrer Sagen- und Kräuterwan-
derung „Märchen am Kalvarienberg“ er-
zählt sie von Wetterhexen, Drachen und 
der Ruine Fluhenstein und erklärt dabei 
die Pflanzen am Wegesrand. Besucht wird 
auch der Stollen unter dem Kalvarienberg. 
Die Wanderung findet bei jeder Witterung 
statt. Treffpunkt: Tourist-Info Rathaus-
platz, Teilnahmegebühr: 5 Euro, Infos 
und Anmeldung: Tourist-Info Sonthofen, 
Tel. 08321/615-291.

Aus seinem jüngsten Erzählprojekt liest 
Nico Abrell am 30. Oktober um 18.30 Uhr 
in der Buchhandlung Greindl (Bahnhof-
straße 20). Darin geht es um die 17-jäh-
rige Skye, deren Zukunft in der Hand des 
Systems liegt. Dieses teilt ihr nicht nur 
einen Beruf zu, sondern bestimmt auch 
über alles andere, was im Leben zählt … 
Der junge Autor gibt Einblicke in seine 
Werkstatt und beantwortet Fragen über 
seine erfundenen Welten und sein Leben 
zwischen Booktube und Autorschaft. Der 
Eintritt ist frei.

Ausblick November 2017:

•	 Mittwoch, 08.11.: Lesung mit Gold- 
	 taucher und Globetrotter Willi Diet in 
	 der Stadtbücherei 
•	 Dienstag, 14.11.: Theater im Haus 
	 Oberallgäu – „Die Verwandlung“ nach 
	 Franz Kafka 
•	 Freitag, 17.11.: Bundesweiter Vorlese- 
	 tag mit Veranstaltungen im Stadt- 
	 gebiet 
•	 Dienstag, 21.11.: Lesung mit Georg  
	 M. Oswald im Haus Oberallgäu 
•	 Donnerstag, 30.11.: Mundartlesung 
	 „Wiehnächte züe …“ in der Kultur- 
	 Werkstatt 

Die Programmbroschüre 2017 liegt in der 
Tourist-Info und der Stadtbücherei aus.

1918 – Das Ende ist ein Anfang
Materialien für Ausstellung gesucht

Nächstes Jahr jährt sich das Ende des  
Ersten Weltkriegs zum 100. Mal – ein be-
deutsames Jubiläum, das ab März 2018 
auch im Heimathaus Sonthofen durch eine 
Sonderausstellung aufgegriffen wird. Der 
thematische Schwerpunkt liegt dabei so-
wohl auf den Kriegsjahren als auch auf den 
Jahren nach dem Krieg „Das Ende ist ein 
Anfang“. Was hat sich in Sonthofen durch 
die vier Jahre Krieg verändert – persön-
lich und gesellschaftlich? Wie haben die 
Soldaten die Zeit an der Front erlebt, wie 
sah das Familienleben in der Heimat aus? 

Damit diese Ausstellung eine möglichst 
große Bandbreite an Sonthofer Schicksa-
len und Eindrücken widerspiegelt, bitten 
wir Sie um Ihre Mithilfe. Ein Briefwechsel 
zwischen den Großeltern, eine alte Uni-
form auf dem Dachboden, alte Dokumente, 
die etwas zum Thema beitragen könnten, 
Fotos oder Geschichten aus dem Krieg oder 
der Nachkriegszeit, die Ihnen Ihre Eltern 
oder Großeltern erzählt haben – all dies 
ist von Interesse. Melden Sie sich beim 
Fachbereich Kultur unter kultur@sont-
hofen.de oder telefonisch unter 615-213.

„Schpiele und Zuelose“
Volksmusikabend der Stadt Sonthofen

Auch dieses Jahr findet der Volksmusik-
abend wieder in der „Linde“ in Binswangen 
statt – bereits das sechste Mal. Am Freitag, 
dem 13. Oktober um 20.00 Uhr beginnt der 
musikalische Abend mit einem abwechs-
lungsreichen Programm. Da der Andrang 
in den letzten Jahren sehr groß war, bitte 
rechtzeitig im Gasthof Linde in Binswan-
gen, Tel: 08321/3356, reservieren. Einlass 
ist ab 19.00 Uhr. 

Der aktuelle Tipp Oktober
Die Büchereifrauen empfehlen:

Rainer Wekwerth: Camp 21 – 
grenzenlos gefangen

Mike und Ricky haben Mist ge-
baut. Um einer Jugendstrafe zu 
entkommen, steckt ihr Vater sie 
in ein Erziehungscamp. Ricky kann 
sich nicht anpassen und wird an-
geblich in das berüchtigte Camp 
21 verlegt. Um wieder zu seinem 
Bruder zu kommen, macht Mike 
vorsätzlich Probleme und wird 
ebenfalls in das Camp 21 verlegt, 
mit ihm auch Kayla, die unschul-
dig in den Vorfall verstrickt wurde. 
Anfangs kann Kayla Mike gar nicht 
leiden; zu allem Überfluss werden 
die beiden auch noch durch elekt-
ronische Handfesseln miteinander 
verbunden. Sobald sie sich über 
eine bestimmte Distanz vonein-
ander entfernen, bekommen sie 
höllische Schmerzen am ganzen 
Körper. Im Camp geht es brutal 
zu, die Jugendlichen kommen 
bis an ihre Belastungsgrenzen. 
Außerdem macht sich Mike gro-
ße Sorgen um Ricky, den er nicht 
ausfindig machen kann. Kayla 
wird durch die Signale der Hand-
fessel lebensgefährlich krank, 
sodass sie unbedingt aus dem 
Camp heraus müssen. Eine aben-
teuerliche Flucht beginnt – wird 
sie gelingen? Und wo ist Ricky? 
Ein hochspannender, sehr gut zu 
lesender Jugendroman für Jungen 
und Mädchen, auch für Erwach-
sene lesenswert. 

Buchtipp

Verlag



Sonderausstellung Heimathaus
Endspurt

Einem in Zeiten von Müllbergen und Kli-
mawandel wichtigen Thema widmet sich 
die Sonderausstellung „Selbsterdacht & 
Selbstgemacht – Von Mächlarn und Recy-
clingkünstlern“. Wer es bisher noch nicht 
geschafft hat, die Ausstellung zu besu-
chen, kann dies noch bis zum 15. Okto-
ber 2017 nachholen. Dort erwarten den 
Betrachter verschiedenste Exponate, die 
das Selbermachen in seinem weiten Span-
nungsfeld zwischen Sparsamkeit, Ressour-
censchonung und kreativem Do-it-yourself 
zeigen: auf abenteuerliche Weise immer 
wieder geflickte Kleidungsstücke und  
Gebrauchsgegenstände, liebevoll Gebas-
teltes und pfiffig Gemächeltes, wiederver-
wertete Planen und Paletten. Eine Aus- 
stellung, die amüsiert, erstaunt, nach-
denklich macht und zum Selbermachen 
anregt. 

Wegen Aufräum- und Renovierungs-
arbeiten bleibt das Heimathaus vom  
17. Oktober bis zum 1. Dezember 2017   
geschlossen.

Ab dem 2. Dezember öffnet das Museum 
wieder mit einer weihnachtlich-winter-
lichen Schneemann-Ausstellung. Weite-
re Informationen im Heimathaus Sont-
hofen, Sonnenstr. 1, 87527 Sonthofen, 
Tel. 08321/3300, zu den Öffnungszeiten 
Di – Do, Sa, So 15.00 – 18.00 Uhr.
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dort ihre Kunst. Wer über kein eigenes 
Atelier verfügt, stellt in der Markthal-
le Sonthofen aus. Alle Sonthofer Bür-
ger sind herzlich eingeladen, sich ein  
Bild von der vielfältigen und lebendigen  
Sonthofer Kunstszene zu machen. Zu 
sehen sind unter anderem verschiedene 
Formen von Malerei, Skulpturen, Kerami-
ken, Glas- und Goldschmiedekunst, Foto-
grafien, Keramik- und Metallskulpturen, 
Textilkunstwerke und Schmuckkreationen. 

Die nebenan abgebildeten Sonthofer 
Künstler freuen sich auf viele Besuche-
rinnen und Besucher und einen interes-
sierten Austausch. Einen Überblick über 
alle teilnehmenden Künstler erhalten Sie 
auch in der Broschüre „Sonthofen zeigt 
Kunst“, die ab Mitte Oktober im Rathaus, 
in der Tourist-Info und der Stadtbücherei 
ausliegen wird. Weitere Informationen 
erhalten Sie auch unter www.sonthofen-
zeigt-kunst.de. 

Ziel ist es, in Zusammenarbeit mit  
Kulturreferentin Petra Müller und der  
Stadt Sonthofen jährlich mit ähnlichen 
Projekten auf die Kunst in Sonthofen auf-
merksam zu machen. Wenn Sie als Sont-
hofer Künstlerin oder Künstler ebenfalls 
gerne bei ähnlichen Aktionen mitwirken 
würden, sind Sie herzlich eingeladen, sich 
bei der Stadt Sonthofen unter kultur@ 
sonthofen.de unter Angabe Ihrer Kontakt-
daten zu melden. 

Wir schicken Ihnen gerne eine Einladung 
zum nächsten Künstlertreffen zu. 

Künstler öffnen ihre Ateliers
„Sonthofen zeigt Kunst“ am 28.10.2017

Was ist Kunst? Darüber lässt sich sicher 
streiten. Unstrittig ist jedoch, dass Kunst 
vielfältige Ausdrucksformen hat und auch, 
dass sich diese Vielfalt in der Sonthofer 
Kunstszene wiederfindet – nur, dass das 
vielen Sonthoferinnen und Sonthofern 
gar nicht bewusst ist. Es fehlt ein Zent-
rum, das es allen Sonthofer Künstlerin-
nen und Künstlern ermöglicht, ihre Kunst 
auszustellen und somit der Öffentlichkeit 
zugänglich zu machen. Dies war auch der 
Grundgedanke von Kulturreferentin Petra 
Müller, als sie im April 2016 zahlreiche 
Sonthofer Künstlerinnen und Künstler an 
einen Tisch lud, um über ein gemeinsames 
Forum für Kunst in Sonthofen zu sprechen. 

In diesem Rahmen wurde nach und nach 
die Grundidee von „Sonthofen zeigt 
Kunst“ entwickelt – und am Samstag, 
dem 28. Oktober 2017 ist es nun soweit: 
Alle teilnehmenden Sonthofer Künstle-
rinnen und Künstler öffnen von 10.00 
bis 17.00 Uhr ihre Ateliers und zeigen 

Hüttn-Herbst mit Wild und Stubenmusik (bis Nov). 
Beim Ausfl ug, zum Geburtstag, mit dem Betrieb. 
Zufahrt von Winkel bis Parkplatz „Staatswald West“ 
und zu Fuß in 10 Minuten zu uns.und zu Fuß in 10 Minuten zu uns.

Montag + Dienstag Ruhetag 

Tel. 0163/6666570 · www.dreiangelhütte.de

Romana by Madeleine

in neuen Räumlichkeiten
Bereits seit mehr als 22 Jahren kümmert 
sich Romana Rist-Liebrecht um das beson-
dere Outfit für alle Feste. Von Taufkleidern 
über Kommunions-, Konfirmations- und 
Abschlussballkleidern bis hin zur Abend- 
und Brautmode bekommen Sie hier alles. 
Zudem wurde das Sortiment um außer-
gewöhnliche Anzüge für den Bräutigam 
erweitert. Auch Tochter Madeleine ist mit 
Leidenschaft im Familienbetrieb tätig und 
steigt ab sofort voll mit ein.
 Ab 2.Oktober begrüßen die beiden Sie 
dann gerne in den neuen und modernen 

Anzeige
Räumlichkeiten in der Johann-Althaus- 
Straße 2 in Sonthofen, schauen Sie doch 
vorbei. Nach einer vorherigen Terminab-
sprache beraten Sie beid gerne auf dem 
Weg zu Ihrem Traumkleid.

Tag der offenen Türe

Für alle, die einfach mal so reinschauen 
wollen: Am verkaufsoffenen Sonntag,  
8. Oktober 2017, können Sie sich von 
12.00 Uhr – 17.00 Uhr gerne in den neuen 
Räumlichkeiten umsehen. Außerdem fin-
den um 13.00 und 15.30 Uhr Haus-Mo-
denschauen statt, bei denen die neuesten 
Trends präsentiert werden. Romana und 
Madeleine freuen sich auf Ihren Besuch!

Romana by Madeleine · Johann-Althaus-Str. 2 · 87527 Sonthofen · Telefon/Fax 08321/5626 · www.brautmoden-romana.de

http://www.dreiangelh%C3%BCtte.de
http://www.brautmoden-romana.de
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(v.li.n.re.:) Sabine Ackermann, Gerhard Benz (Markthalle); Sabine Busse (Atelier Schloßstr. 15); Gundela Enzensberger (Atelier Immenstädter Str. 7a); Wilfried Frauenknecht (Markthalle); Martin 
und Martina Fritz (Atelier Imberg 23a); Elisabeth Geduld (Atelier Iselerstr. 4); Ulrich Kirsch (Atelier Salzweg 24); Ulrike Kocher, Franz Meier (Atelier Südstr. 1); Doris Neumann (Atelier Weststr. 6); 
Ursula Peters (Quiltwerkstatt Grüntenstr. 34); Doris Pfeifer, Klaus Ruland, Uschi Schröder, Gabriele Sodeur (Markthalle); Petra Wichmann (Atelier Südstr. 5) und Kristin Käser (Atelier Blumenstr. 6)

Ladengeschäft: Jahnstraße 19 | 87525 Sonthofen  
Telefon: 0 83 21 / 8 95 50 | Telefax: 0 83 21 / 7 14 28

Beratung & Verkauf von Waschmaschinen, Trocknern, 
Spülmaschinen, Einbaugeräten und Gewerbegeräten.

ELEkTro | GEräTE | kundEndiEnST | VErkauf

BJÖRN WEIDHAAS
Malermeister

• Maler- und Tapezierarbeiten

• Kunstharzputze

• Bodenbeläge

• Fassadenanstriche

• Vorhänge

Tel. 0 83 21/ 8 56 96 · Fax 8 96 11
Sudetenstr. 17 · Sonthofen · www.maler-weidhaas.de 

KUNST

http://www.maler-weidhaas.de
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AllgäuStrom Volleys
starten wieder durch

Nach der sensationellen Meisterschaft in 
der 2. Volleyball-Bundesliga in der vergan-
genen Saison starten die Sonthofer Damen 
ab 30. September wieder voll durch. Mit 
runderneuertem Kader um Kapitänin Ve-
ronika Kettenbach wollen die Volleybal-
lerinnen ihren Zuschauern auch in dieser 
Saison wieder eine tolle Stimmung und 
hochklassigen Sport in der Allgäu Sport-
halle präsentieren. Neben einigen hoch-
klassigen Neuzugängen und einem „Neu-
en“ im Trainerteam erhalten auch wieder 
vier junge Sonthofer Eigengewächse die 
Chance, in der Bundesliga mitzumischen. 

Aber auch die „Zweite“ des TSV Sontho-
fen schaffte in der vergangenen Spielzeit 
den Aufstieg in die Regionalliga (4. Liga) 
und will mit ihrem starken Kader auch  
hier ordentlich Gas geben. Die Zuschauer 
dürfen sich jedenfalls wieder auf span-
nende Matches und eine unvergleichliche 
Atmosphäre freuen. 

Heimspiele der AllgäuStrom Volleys in  
der 2. Volleyball-Bundesliga Süd in 2017
(Allgäu Sporthalle Sonthofen):

Sa., 30.09.2017, 19.30 Uhr gegen 
VC Neuwied 77. Regionalliga: 16.00 Uhr: 
TSV Sonthofen 2 – TV Erlangen

Sa., 28.10.2017, 19.30 Uhr gegen  
NawaRo Straubing. Regionalliga: 16.00 
Uhr: TSV Sonthofen 2 – SV Mauerstetten

Sa., 18.11.2017 19.30 Uhr gegen Allianz 
MTV Stuttgart II. Regionalliga: 16.00 Uhr: 
TSV Sonthofen 2 – FSV Marktoffingen

Sa., 16.12.2017 19.30 Uhr gegen 
VV Grimma. Regionalliga: 16.00 Uhr:  
TSV Sonthofen 2 – N.H. Young Volleys

XXL-Spielepark 
beim TSV Sonthofen

Am Sonntag, dem 5. November ist es wie-
der soweit: Der TSV Sonthofen veranstal-
tet erneut einen großen Kinderaktionstag 
„Sporteln, Spielen, Toben (SpoSpiTo) – 
bringt Kinder in Bewegung!“. „Für Buben 
und Mädchen im Alter von vier bis zehn 
Jahren bauen wir in der Allgäu-Sporthalle 
(Schillerstraße 11), wieder einen Bewe-
gungs- und Spieleparcours mit den unter-
schiedlichsten Großgeräten der Sporthalle 
auf, sodass eine attraktive Abenteuerland-
schaft entsteht“, erläutert Heidi Adelgoß 
vom TSV Sonthofen.

Zeitlicher Ablauf

Zwei Termine werden angeboten. Der erste 
beginnt um 11.00 und endet um 13.00 Uhr. 
Die zweite Möglichkeit sich auszutoben ha-
ben die Kinder dann in der Zeit von 14.00 
Uhr bis 16.00 Uhr. 

Anmeldung

Da die Teilnehmerzahl aufgrund der 
Räumlichkeiten begrenzt ist, ist eine 
Online-Anmeldung unter www.spospito.
de erwünscht. Angemeldete Kinder haben 
auf jeden Fall Vorrang! Sportkleidung und 
Sportschuhe sind mitzubringen. Eine Ver-
einszugehörigkeit ist nicht erforderlich.

STADIONWEG 12 · SONTHOFEN · WWW.FCSONTHOFEN.DE

Mitfi ebern
in der

Bayernliga-Süd

Sa. 14.10.17, 16:00 Uhr FC Sonthofen - FC Ismaning
Sa. 28.10.17, 16:00 Uhr FC Sonthofen - ASV Neumarkt
Di. 31.10.17, 16:00 Uhr FC Sonthofen - TSV Schwabmünchen

Bezirksliga-Süd

Sa. 14.10.17, 14:00 Uhr FC Sonthofen II - VfB Durch
Sa. 28.10.17, 14:00 Uhr FC Sonthofen II - FC Wiggensbach

Heimspiele

http://www.trachten-landhaus.de
http://www.fcsonthofen.de
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Publikumslauf 
in der Eissporthalle

Ab Sonntag, dem 1. Oktober ist das Eis-
stadion in der Hindelanger Straße wie-
der täglich am Montag und von Mittwoch 
bis einschließlich Sonntag von 14.30 bis 
16.30 Uhr für den Publikumslauf geöffnet. 
Beibehalten wird der „Schlägerlauf“, der in 
der letzten Saison erfolgreich getestet und 
angenommen wurde. Hier können sich die 
künftigen Eishockeycracks im Umgang mit 
Schläger und Puck einüben. Der „Schläger-
lauf“ findet immer am Dienstagnachmittag 
statt (ebenfalls 14.30 bis 16.30 Uhr). In 
den Herbstferien (30. Oktober bis 3. No-
vember) ist zudem täglich zusätzlich von 
10.00 bis 12.00 Uhr geöffnet. Bei Aus-
wärtsspielen der 1. Mannschaft des ERC 
wird es Freitagabend wieder den beliebten 
Discolauf für Kinder, Jugendliche und Fa-
milien geben. Der erste Discolauf findet am 
Freitag, dem 6. Oktober statt (Einlass 19.15 
Uhr, Ende 21.15 Uhr). Die Eintrittspreise 
in die Eissporthalle bleiben unverändert 
günstig, wer keine Schlittschuhe hat, kann 
sich direkt vor Ort welche mieten. 

Eiszeiten können angemietet werden

Auch in der neuen Saison können inte-
ressierte Firmen oder Eishockey-Hobby-
mannschaften Eiszeiten in der Eissport-
halle anmieten, sofern der sehr enge 
Belegungsplan dies zulässt. Neben den 
Belegungsschwerpunkten Schulsport,  
Vereinssport und öffentlicher Eislauf  
können aber gerade an den Wochenen-
den immer wieder nicht belegte Eiszeiten  
zur Verfügung gestellt werden. Gebucht 
werden können diese Eiszeiten über den 

Fachbereich Sport/Veranstaltungen im 
Sonthofer Rathaus (Buchungshotline 
08321/615-227). Informationen über  
den Betrieb der Eissporthalle gibt es 
zusätzlich im Internet unter www.stadt- 
sonthofen.de (Rubrik Kultur&Freizeit), 
hier sind auch die jeweiligen wöchent-
lichen Belegungspläne abrufbar. Direkte 
Informationen über Programm und Öff-
nungszeiten gibt es auch in der Eissport-
halle unter Telefon 08321/609004.
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Hochaufl agige Angebots-Beilage 
(500.000 Stück) in „Bild am Sonntag“ 
an Heilig Abend, dem 24.12.2017 
mit über 1,2 Mio. Lesern

Teilnahme mit Ihrem Angebot 
bereits ab 370 Euro (zzgl. MwSt.) 

Inklusive Direktverlinkung 
über die neue Website:
allgaeu-walser-card.de/meineferien

Neue Gäste werben ...

Meine Ferien2018
IM ALLGÄU UND KLEINWALSERTAL

Hallo Urlaub, wir kommen

Fürstlich speisen ab € 45,–

Naturerlebnis ab € 337,–

Ich will da hin Angebot

Glückskinder ab € 245,–

Brotzeitkönig 5 Tage ab € 337,–

Ihr Urlaub schon ab € 337,–

Glückskinder ab € 337,–

5 Skitage ab € 337,–

Wellnesswoche inklusive Skipass 

Kulturgenuss ab € 245,–

4 Wellnesstage ab € 337,–

Schlemmertage ab € 251,–

Entschleunigen ab € 337,–

Für Sie da ab € 251,–

Traumzimmer ab € 103,–

Strandspaß ab € 251,–

Zeit zu Zweit ab € 251,–

Hotel Musterhotel**** ·  12345 Allgäu

Tel. 038372-123456

www.hotel-musterhotel.de

Hotel Musterhotel**** ·  12345 Allgäu

Tel. 038372-123456
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Hotel Musterhotel**** ·  17406 Usedom

Tel. 038372-123456

www.hotel-musterhotel.de

Hotel Musterhotel**** ·  12345 Allgäu

Tel. 038372-123456

www.hotel-musterhotel.de

Ich bin ein Blindtext. Von Geburt an. Es 

hat sehr lange gedauert, bis ich begriffen 

habe, was es bedeutet, ein blinder Text 
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Schlemmerreise durch die alpine Küche ab € 437,–
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Naturerlebnis ab € 337,–

Glückskinder ab € 337,–

5 Skitage ab € 337,–

Kulturgenuss ab € 245,–

4 Wellnesstage ab € 337,–

Traumzimmer ab € 103,–

Zeit zu Zweit ab € 251,–
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WIR BERATEN SIE GERNE:
Arno Zürn, Patrick Seimer, Andreas Zöbisch
Allgäu Werbung GmbH
Oberstdorfer Str. 10 . 87527 Sonthofen
Tel. +49 (0) 83 21 / 78 69 02 
info@allgaeu-werbung.com

WIR BERATEN SIE GERNE:
Arno Zürn, Patrick Seimer, Andreas Zöbisch

Oberstdorfer Str. 10 . 87527 Sonthofen

4 Wellnesstage ab € 337,–

Traumzimmer ab € 103,–

Hotel Musterhotel**** ·  12345 Allgäu

Tel. 038372-123456

www.hotel-musterhotel.de

Schlemmerreise durch die alpine Küche ab € 437,–

Ich bin ein Blindtext. Von Geburt an. Es 

hat sehr lange gedauert, bis ich begriffen 

habe, was es bedeutet, ein blinder Text 

Hotel Musterhotel**** ·  12345 Allgäu

Tel. 038372-123456

www.hotel-musterhotel.de

Meine Ferien

WOHNBARON
SPEISEFÜRST
AKTIVFREUND
KINDERREICH
WELLNESSKÖNIG
HUNDEFAN

IM ALLGÄU UND KLEINWALSERTAL
Meine Ferien

MIT DER ALLGÄU-WALSER-CARD

2018

http://www.allgaeu-walser-card.de/meineferien
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Zu schön für 
die Altkleidersammlung

Neue Klamotten braucht frau mehr als ein-
mal im Jahr, daher sind alle Modesüch-
tigen am Samstag, dem 21. Oktober von 
12.00 bis 18.00 Uhr wieder genau rich-
tig in der Sonthofer Markthalle, wo der  
9. Allgäuer Mädelsflohmarkt seine Türen 
öffnet. Egal ob zum Stöbern, Shoppen 
oder Verkaufen, hier erwartet alle weib-
lichen Trendsetter und Schnäppchenjäger 
das besondere, gepflegte Flohmarkterleb-
nis. Viele Schätze sind viel zu schön für 
die Altkleidersammlung und manche Indi-
vidualistin sucht genau nach diesem Teil, 
um sich von der Masse abzusetzen. Die 
ideale Gelegenheit, um Ballast loszuwer-
den oder Kleiderschränke und Kammern 
für Neues frei zu räumen. Eine echte Win-
Win-Situation! Es gibt viel zu entdecken 
in dem bunten Treiben an den zahlreichen 
Verkaufsständen in der Halle und auf dem 

Außengelände. So unterschiedlich Frauen 
sein können, so vielfältig ist das Angebot: 
Vom gut sortierten Bekleidungsangebot 
mit Marken- oder sogar Designerbeklei-
dung bis hin zum individuellen Stand mit 
Büchern oder Artikeln im Vintage-Stil. 

Zum Warm-Up findet am Freitag, dem  
20. Oktober – am Vorabend des Mädels-
flohmarkts – der Nachtflohmarkt in der 
Markthalle statt. Hier dürfen sowohl 
Männer als auch Frauen verkaufen, was 
ihnen mal lieb und teuer war. Egal ob An-
tiquitäten, Sportgeräte, Bekleidung, Bü-
cher, DVDs, technische Geräte oder Spiel-
zeug… Von 18.00 bis 22.00 Uhr findet in 
der Halle und bei trockenem Wetter auch 
auf dem Außengelände die Raritäten- und 
Schnäppchenjagd statt, die zum zweiten 
Mal unter der Schirmherrschaft des FC 
Sonthofen steht. 

Die Tickets für die Standplätze im Innen-
bereich können online jeweils drei Wochen 
vor Veranstaltung gebucht werden unter 
www.mädelsflohmarkt.com bzw. www.
marktnacht.de. Plätze im Außenbereich 
werden ohne Reservierung vor Ort am je-
weiligen Veranstaltungstag eine Stunde 
vor Veranstaltungsbeginn vergeben. 

Familienfest mit 
verkaufsoffenem Sonntag 

Am Sonntag, dem 8. Oktober lässt Sont-
hofens Innenstadt beim Familienfest nicht 
nur die Puppen tanzen. Die beliebte Cin-
derellabühne zeigt in Kooperation mit 
Stromboli und dem Berliner Puppenthe-
ater das russische Volksmärchen „Mascha 
und der Bär“ für Kinder ab 2 Jahren. Au-
ßerdem ist der Zauberer Thomasius in der 

Fußgängerzone unterwegs und begeistert 
kleine und große Besucher. 

Die Geschäfte lassen den goldenen Herbst 
in ihr Sortiment einziehen und öffnen 
von 12.00 bis 17.00 Uhr die Türen zum 
entspannten Einkauf. Bei den ansässigen 
Gastronomen kann in der Herbstson-
ne das vielfältige kulinarische Angebot 
genossen und das bunte Treiben dabei 
beobachtet werden. An den Verkaufs-
ständen in der Fußgängerzone erwartet 
manches Schmankerl – egal ob süß oder 
herzhaft – die Gäste der Innenstadt. Im 
Außenbereich findet im RuDi Park (Rudolf-
Diesel-Straße) ein US Car Treffen auf dem 
Kaufmarkt-Parkplatz und eine Automobil-
ausstellung regionaler Autohäuser statt. 
Neben Käse- und Bierangeboten erwartet 
die Besucher dort zudem ein Torwand-
schießen auf Kühlschränke und kosten-
loses Kinderschminken. 

An diesem Sonntag wird erstmalig ein kos-
tenloser Bus-Shuttle eingerichtet, sodass 
auf das Auto verzichtet werden kann. Mit 
dem Bus können auch bequem der RuDi-
Park (Rudolf-Diesel-Straße) und die Ge-
schäfte an der Östlichen Alpenstraße er-
reicht werden. Der Bus fährt während der 
Geschäfts-Öffnungszeiten im viertelstünd-
lichen Takt folgende Haltestellen an: Su-
detenstraße/gegenüber Pizzeria Umber-
to, Richard-Wagner-Straße/Landratsamt, 
Östliche Alpenstraße/World of Outdoor, 
RuDi-Park/Baco, Hans-Böckler-Straße/
Kaufmarkt, Eichendorffstraße/Netto und 
den Bahnhof. Ein Fahrplan wird an den 
genannten Haltestellen aushängen. 

Nicht vergessen! Auch beim verkaufsof-
fenen Sonntag gilt: Wer in den der Wirt-
schaftsvereinigung ASS e.V. angeschlos-
senen Geschäften im Wert von mindestens 

Alles für den Wohnbereich
incl. Küche, Bad, Haus- und Innentüren

Hotel- und Gaststättenausbau

Wellnessbereich

Büro- und Ladeneinrichtung

Pakett- und Designerböden

Alles für den Wohnbereich
incl. Küche, Bad, Haus- und Innentüren

Hotel- und Gaststättenausbau

Wellnessbereich

Büro- und Ladeneinrichtung

Parkett- und Designerböden

Individuelle
Planung und Fertigung

Theodor-Aufsberg-Str. 3-5 · 87527 Sonthofen
Tel. 0 83 21 / 25 02 · Fax 0 83 21 / 40 01

info@moebel-mueller.eu · www.moebel-mueller.eu

Individuelle Planung 
und Fertigung

http://www.moebel-mueller.eu
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50 Euro einkauft und sich dieses auf seiner 
Teilnahmekarte bestätigen lässt, kann bei 
der Oktoberverlosung einen von vier Ein-
kaufsgutscheinen in Höhe von 50 Euro 
gewinnen. Teilnahmekarten im Handel 
erhältlich. Mehr Informationen unter Al-
penstadt.info. 

Laufen für die gute Sache
Spendenlauf des Gymnasiums

In diesem Jahr startet das Gymnasium 
Sonthofen das Schuljahr wieder mit dem 
Spendenlauf für die Schulstiftung des 
Gymnasiums Sonthofen. 732 motivierte 
Schülerinnen und Schüler und auch viele 
Lehrer werden am 6. Oktober um 9.30 Uhr 
vom Spitalplatz aus starten, um möglichst 
viele Kilometer und damit einen möglichst 
hohen Geldbetrag für die Schulstiftung zu 
erlaufen. Die Veranstaltung findet heuer 
bereits zum vierten Mal statt; die letzten 
drei Veranstaltungen waren allesamt ein 
großer Erfolg und vor allem ein großer 
Spaß für alle Beteiligten.

Die 2012 gegründete Schulstiftung unter-
stützt sozial benachteiligte Schülerinnen 
und Schüler des Gymnasiums Sonthofen. 
Außerdem fördert sie ebenfalls leistungs-
bereite Schülerinnen und Schüler und un-
terstützt leistungsschwache Schülerinnen 
und Schüler in deren schulischer Entwick-
lung. Darüber hinaus fördert die Schulstif-
tung die Lern- und Arbeitsmöglichkeiten 
der Schülerinnen und Schüler ebenso wie 
die der Lehrkräfte. 

Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind 
herzlich eingeladen, die Läufer ab 9.15 
Uhr am Spitalplatz beim Start oder danach 
auf der Laufstrecke anzufeuern. Das Ziel ist 
der Schulhof des Gymnasiums, auf dem der 
Lauf mit einem Fest enden wird. 

„Gallusmarkt“ 
in Sonthofen

Am Freitag, dem 13. Oktober findet auf 
dem Marktanger in Sonthofen der große 
und traditionsreiche Gallusmarkt statt. Von 
8.00 bis 18.00 Uhr bieten ca. 130 Händler 
ein großes Spektrum von typischen Markt-
waren an, von eingelegten Delikatessen 
über Spielzeug bis hin zu Wollstrümpfen. 
Natürlich stehen auch zahlreiche Imbiss-
stände für die Verköstigung der Besucher 
parat. Die beiden großen Krämermärkte 
(Herbst- und Gallusmarkt) sind wichtig 
für die Kommunikation und den sozialen 
Austausch in der Stadt und verfügen über 
jahrzehntelange Tradition. Die Märkte in 
der jetzigen Form entwickelten sich aus 
dem Rahmenprogramm der jahrhunderte-
alten Viehmärkte im Allgäu und erfreuen 
sich nach wie vor größter Beliebtheit bei 
Einheimischen, Bürgern aus Nachbarge-
meinden und auch Feriengästen. 

Aufgrund der Markterweiterung wird die 
Promenadestraße im Abschnitt zwischen 
„Allgäuer Volksbank“ und Eingang Fuß-

Kräuterprogramm
im Oktober

Rund um die Rose
Workshop mit Kräuterfrau Andrea 
Danzer, Dienstag, 10.10.2017, 
15.30 bis 17.00 Uhr, Kosten:  
10,- Euro (zzgl. Materialkosten), 
Ort: Heimathaus, Sonnenstraße 1
Wir erfahren alles über die Rose, 
vom Rosenwasser bis zum Rosen-
märchen.

Sagen-Kräuterwanderung 
am Kalvarienberg 
mit Kräuterfrau Andrea Danzer, 
Donnerstag, 24.10.2017, 17.00 
bis 18.30 Uhr, Kosten: 5,- Euro, 
Ort: Tourist-Info Sonthofen
Begleitet von uralten Geschichten 
besuchen wir auch den Stollen un-
ter dem Kalvarienberg (bei jeder 
Witterung).

Information und Anmeldung bis 
16.00 Uhr am Vortag 
Tourist-Info Sonthofen
Tel. 08321/615-291
Tourist-info@sonthofen.de

info

gängerzone, die Hirnbeinstraße im Ab-
schnitt zwischen Marktanger-Tiefgarage 
und „HypoVereinsbank“ sowie die Völk-
straße ab der Einmündung in die Prome-
nadestraße von Donnerstag, 18.00 Uhr 
bis Freitag, 20.00 Uhr für den öffentli-
chen Verkehr gesperrt. Ebenso wird in der 
Völkstraße die Einbahnregelung und das 
Verbot der Einfahrt von der Einmündung 
Schnitzerstraße aufgehoben. Weiter ist 
das Abbiegen von der Blumenstraße nach 
links in die Grüntenstraße erlaubt. Park-
möglichkeiten für Marktbesucher stehen 
ausreichend in der Marktanger-Tiefgarage 
bzw. auf den öffentlichen Parkflächen zur 
Verfügung. 

http://www.livenacht.com


Freitag, 29.09.2017

10.00 Uhr	 Geführte Moutainbike-
	 Tour Basic/Einsteiger

Bikeschool BPI,
Blumenstr. 13

20.00 Uhr	 Konzert: Verzupft
Kulturwerkstatt

Samstag, 30.09.2017

10.00 Uhr	 Geführte EnduroRide 
	 Advanced

Bikeschool BPI,
Blumenstr. 13

20.00 Uhr	 Improtheater: 
	 Die Wendejacken

Kulturwerkstatt
Sonntag, 01.10.2017

08.00 Uhr	 Spendenlauf „All you can run“
(bis 16.00 Uhr), Markthalle

10.30 Uhr	 Patroziniums-
	 Festgottesdienst

Stadtpfarrkirche St. Michael

Dienstag, 03.10.2017

09.00 Uhr	 BMV-Jugendkartslalom
Motorsportpark MSG-Sont-
hofen e.V.; Falkenstr. 55

11.00 Uhr	 „Feiertags-Frühschoppen 
	 auf der Hüttn“

Dreiangelhütte
Donnerstag, 05.10.2017

19.00 Uhr	 F. Hirschl liest 
	 „Stilles Theater“

Heimathaus

täglich außer Mo + Fr

15.00 Uhr	 Sonderausstellung: „Selbst-
	 erdacht & Selbstgemacht“
	 bis 15.10.2017

(bis 18.00 Uhr) von Mäch-
larn und Recyclingkünstlern, 
Heimathaus

jeweils am Mittwoch

09.30 Uhr	 Brauereiführung
	 Hirschbrauerei (auch am Mo)

Info & Anmeldung unter 
Tel.: 08321/66330

18.00 Uhr	 Fackelwanderung mit
	 Kässpatzenessen

Info u. Anmeldung (min. 2 
Tage davor) in der Tourist-
Info: 08321/615-291

jeweils am Samstag

08.00 Uhr	 Wochenmarkt
(bis 13.00 Uhr), Spitalplatz

jeweils am Sonntag

10.00 Uhr	 Führung durch das 
	 Gebirgsjägermuseum

(bis 12.00 Uhr) Personal-
ausweis erforderlich! Eintritt 
frei! Grüntenkaserne
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WIEDEMANN
S C H U H - O R T H O P Ä D I E

... immer und überall

Immenstadt · Bahnhofstraße 14

Schuhe, auf die man sich
      verlassen kann ...

Damenmodell: 
NABUKA TEX 1 BLACK (3 – 8½)
Damenmodell: 

Am 3. Oktober 2017

Verkaufsoffener Feiertag

in Immenstadt

Große Leuchtenausstellung!

• Klein- und Großgeräte • Beratung
• Reparatur • Eigener Kundendienst
• Elektro- und Netzwerkinstallation
• Sat- und Telefonanlagen • E-Check

Tel. 08321/9224 · www.elektro-hummler.de

Völkstr. 1 · 87527 Sonthofen

http://www.baeckerei-haerle.de
http://www.wiedemann-schuh.de
http://www.elektro-hummler.de


Freitag, 13.10.2017

08.00 Uhr	 Gallusmarkt
Marktanger

Samstag, 14.10.2017

09.00 Uhr	 Berufsfindungstag
Haus Oberallgäu, Markt-
halle, Foyer Landratsamt

14.00 Uhr	 Fest der Gartenfreunde	
Kleingartenanlage
Altstädten

15.00 Uhr	 Musikanten „frei Haus“
auf der Dreiangelhütte

18.00 Uhr	 Weinfest des FC Altstädten
Vereinsheim

Mittwoch, 18.10.2017

19.00 Uhr	 Vortrag: „Faire Elektronik“
Rathaus, gr. Sitzungssaal

Freitag, 06.10.2017

09.30 Uhr	 Spendenlauf
	 Gymnasium Sonthofen

Innenstadt
17.00 Uhr	 Sonthofen liest: 
	 Bücherflohmarkt

Markthalle
19.30 Uhr	 Standkonzert der 
	 Musikkapelle Altstädten

Haus des Gastes, Altstädten
20.00 Uhr	 Sonthofer Live-Nacht

Gastronomie Sonthofen
Samstag, 07.10.2017

14.00 Uhr	 Oktoberfest der 
	 FFW Altstädten

Feuerwehrhaus
15.00 Uhr	 Repaircafé

Aula Realschule
20.00 Uhr	 Rock You, Goethe....

Haus Oberallgäu
Sonntag, 08.10.2017

12.00 Uhr	 Verkaufsoffener Sonntag,
	 Puppenspielertag

Innenstadt
Dienstag, 10.10.2017

15.30 Uhr	 Kräuterjahr 2017: 
	 Workshop „Alles um die Rose“

Heimathaus
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Donnerstag, 19.10.2017

20.00 Uhr	 1. Allgäuer Comedy-Nacht
Haus des Gastes

Freitag, 20.10.2017

14.00 Uhr	 Eröffnung Bike Park
Albrecht-Dürer-Straße am
Abenteuerspielplatz

18.00 Uhr	 Nachtflohmarkt
Markthalle

Samstag, 21.10.2017

12.00 Uhr	 Mädelsflohmarkt
Markthalle 

13.30 Uhr	 Basar für Kindersachen
Maria Heimsuchung

20.00 Uhr	 Tanzabend des 
	 Trachtenvereins Altstädten

Haus des Gastes
Dienstag, 24.10.2017

17.00 Uhr	 Sagen-Kräuterwanderung
Tourist-Info

Freitag, 27.10.2017

10.00 Uhr	  „Musikanten-Wochenende“
(auch 28.10.2017) mit den 
Dreiangel-Musikanten, Drei-
angelhütte

STEHCAFÉ · GETRÄNKEVERKAUF
87527 Altstädten · Weingartenweg 4

Tel. 0 83 21/36 02 · Fax 08321/6752900

Öffnungszeiten:

Mo 06.30 – 11.00 Uhr
Di – Fr 06.30 – 11.00 Uhr
 14.00 – 18.00 Uhr
Sa 06.30 – 11.00 Uhr
Sonn- und Feiertage geschlossen

http://www.waibl-sonthofen.de
http://www.private-banking.at
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Freizeit

Finde die
10 Unterschiede!

Lösungswort:

Kinder-Rätsel

Gold Fußpfl ege
ÄRZTLICH GEPRÜFT . PRAXIS . MOBIL

Inh. Angelika Gold-Zöbisch . Ortsstraße 24 . 87538 Kierwang
www.gold-fusspfl ege.de . Mobil 0171 / 7617 065

PROF. FUSSPFLEGE . FUSSMASSAGEN . NAGELLACKE

Geschenk-Gutschein
Gold Fußpfl egeÄRZTLICH GEPRÜFT . PRAXIS . MOBIL

©
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Ihren Lieben 

was Gutes schenken !

Echt zum Lachen!
Opa feiert seinen 70. Geburtstag. 
Sagt der Enkel: „Ich habe eine 
gute und eine schlechte Nachricht 
für dich. Welche willst du zuerst 
hören?“ – „Die Gute“ – „Nachher 
kommen ein paar Striptease- 
Tänzerinnen vorbei.“ – „Toll!“ 
Und die Schlechte?“ – „Sie sind in  
deinem Alter!“

Kennen Sie auch einen guten Witz? 
Dann schicken Sie uns diesen per E-Mail: 
jensen@werbe-blank.com oder per Post: 
Werbe Blank GmbH, Oberstdorfer Straße 
10, 87527 Sonthofen

http://www.gold-fusspflege.de
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Wohnungseinbrüche 
Dieses Thema geht uns alle an! 

Wohnungseinbrüche bedeuten für die 
Opfer stets einen massiven Eingriff in die 
Privatsphäre. Wie kaum ein anderes Kri-
minalitätsphänomen bewirken sie darüber 
hinaus eine erhebliche Beeinträchtigung 
des Sicherheitsgefühls der Betroffenen – 
von der enormen psychischen Belastung 
ganz zu schweigen.

Da Jedermann zum Opfer eines Woh-
nungseinbruchs werden kann, führt das 
Kuratorium Sicheres Allgäu e.V. gemein-
sam mit dem Polizeipräsidium Schwaben 
Süd/West eine Informationsveranstaltung 
zu dem Thema durch: Eine Ausstellung, 
Fachvorträge und eine Podiumsdiskussion 
sollen über wirksame Schutzmöglichkeiten 
informieren – immerhin bleiben nahezu 
die Hälfte der Taten im Versuchsstadium 
stecken. Die Veranstaltung findet am 
Montag, dem 23.10.2017 um 19.00 Uhr 

im Kornhaus in Kempten statt, Einlass zu 
den Ausstellungen und Infoständen ist ab 
17.30 Uhr. Der Eintritt ist frei.

Herbstbasar für Kindersachen 
im Pfarrheim Maria Heimsuchung

Am Samstag, dem 21.10.2017 findet von 
13.30 Uhr bis 16.00 Uhr der diesjährige 
Herbstbasar im Pfarrheim Maria Heim- 
suchung (Metzlerstraße 19) in Sont- 
hofen statt. Angeboten werden neben 
Kleidung bis Größe 176 Schuhe, Spiel-
zeug, Bücher, Autositze, Skier, Skischu-
he und Rodel sowie Buggys (aber keine 
Kinderwagen). Es gibt selbstgebackene  
Kuchen und Kaffee aus fairem Handel  

(Weltladen SF) in der Cafeteria oder auch 
zum Mitnehmen. Kuchenspenden werden 
gerne angenommen (hierzu bitte kurze  
Info vorab). 

Wie gewohnt auch bei diesem Basar 
(bereits mit Erfolg getestet): Entspann-
tes Einkaufen für Schwangere und El-
tern von Babys in der oberen Etage:  
Babyausstattung, Zubehör und Baby- 
kleidung bis Größe 80. Außerdem bieten 
wir eine Malecke für Kinder an. Der Rein-
erlös wird wieder an Einrichtungen für  

Kinder gespendet. Abgabe der Waren der 
bestätigten Nummern: Freitag, 20.10.2017 
von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr. Fragen und 
Infos unter: BasarMariaHeimsuchung@
web.de oder Tel.-Nr. 08321/4071566.

Altstädter Bildkalender
wieder erhältlich

Auch in diesem Jahr 
wurde wieder der be-
liebte „Altstädter Bild-
kalender“ für 2018 auf-
gelegt. Gezeigt werden 
alte Aufnahmen aus 
Altstädten und Um-
gebung. Erhältlich 
ist der Kalender im Dorfladen und in der 
Bäckerei Riedle in Altstädten. Der Erlös 
kommt wie immer den Seniorennachmit-
tagen des Pfarrgemeinderats zugute.

Planen Sie mit uns die nächsten Erscheinungstermine:

• 27.10.2017 • 24.11.2017
• 22.12.2017 • 26.01.2018

Anzeigenschluss: Jeweils 3 Wochen vor Erscheinung.

Werben in

„Der Sonthofer“
Bald ist es wieder so weit: 
Jetzt ans Schenken denken!

Ursula Jensen
Telefax: 0 83 21 / 68 30 6
jensen@werbe-blank.com

ANZEIGEN HOTLINE:
Tel. 0 83 21 / 66 26 21

PR-Sonderthema in der November-Ausgabe!

http://www.werbe-blank.com
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Bischof von Fulda 
auf Sommerfrische

Im August feierte der Bischof von Fulda, 
Heinz-Josef Algermissen, einen Festgot-
tesdienst mit zahlreichen Gläubigen in 
der Altstädter Pfarrkirche. Bischof Alger-
missen verweilt schon zum 17. Mal zum 
Sommerurlaub im Gästehaus der Borromä-
erinnen im Kloster Altstädten. Nun feierte 
der Bischof einen Festgottesdienst in St. 
Peter und Paul. In seiner Predigt verwies 
der Bischof immer wieder auf den Hl. Pet-
rus, dem die Einheit der Kirche sehr wich-
tig war, aber auch die herrliche Natur des 
Allgäus erwähnte Bischof Algermissen. Am 
Ende des Gottesdienstes übereichte der 
Pfarrgemeinderatsvorsitzende Siegfried 
Zint dem Bischof ein Bild von Altstädten 
mit den schneebedeckten Sonnenköpfen, 
welches im Juli 2012 aufgenommen wurde. 

Samstagspilgern am 28.10.
mit der ev. Kirchengemeinde Sonthofen

Die evangelischen Kirchengemeinden 
Sonthofen und Bad Hindelang bieten 
am 28. Oktober 2017 wieder ein „Sams-

tagspilgern“ an. Diesmal führt der Weg 
von Buchenberg über den Sonneckgrat 
nach Weitnau. Geführt wird die Wande-
rung vom qualifizierten Pilgerbegleiter 
Harald Müller. Auf der Wanderung hat die 
Gruppe immer wieder schöne Blicke auf 
das Alpenpanorama. Dieser atemberau-
bende Moment kann anregen, die Welt mit 
neuen Augen wahrzunehmen und die 
Schönheit der Natur neu zu entdecken.

Mitpilgern können alle, egal welcher  
Konfession sie angehören. Die reine Geh-
zeit beträgt ungefähr 5 Stunden (ca. 16 
km und 400 Höhenmeter). Treffpunkt ist 
um 8.00 Uhr an der evangelischen Kirche 
in Sonthofen, Schillerstraße 12; von dort 
Abfahrt in Fahrgemeinschaften. Bitte pas-
sen Sie die Kleidung und Schuhe der Wit-

terung und Temperatur an und nehmen Sie 
ausreichend zu Trinken und eine Brotzeit 
für die Mittagspause mit. 

Nähere Informationen sind in den Flyern 
zu finden, die in den Sonthofer Kirchen 
ausliegen. Sie können auch über: http://
www.sonthofen-evangelisch.de/pilgern/ 
runtergeladen werden. Anmeldungen bitte 
bis 24. Oktober 2017 über Tel. 08321/2466 
(Gemeindebüro) oder per E-Mail unter  
harald.mueller-oa@t-online.de. 

Informatives

Sonnenkopfmesse 
an Maria Himmelfahrt

Bei weißblauem Himmel konnte nach 
zweijähriger Pause die Sonnenkopfmes-
se wieder am Gipfelkreuz durchgeführt 
werden. Die Musikkapelle Altstädten als 
Veranstalter umrahmte mit schönen mu-
sikalischen Klängen die feierliche Messe, 
die der Urlaubsgeistliche Pfarrer Elie mit 
vielen Gläubigen feiern konnte. Besonders 
freute sich Pfarrer Elie, den 85-jährigen 
Stefan Abrell zu begrüßen, der sich an 
diesem Himmelfahrtstag – wohl als ältes-
ter Teilnehmer –  auf den beschwerlichen 
Fußweg auf den 1.712 Meter hohen Son-
nenkopf  aufmachte. 

Sonthofer Sternschnuppen
Hilfsaktion des Kinderschutzbund

Wie im letzten Jahr soll es an Weihnach-
ten wieder „Sonthofer Sternschnuppen“ 
geben. Sie möchten Freude bereiten, Licht 
bringen und Sorgen mindern. So will es 
der Kinderschutzbund Sonthofen e.V. Die 
aktiven Mitglieder sind ehrenamtlich seit 
bald vier Jahrzehnten bemüht, als Lobby 

(v.li.n.re.:) Stefan Abrell, Pfarrer Elie

VITALHAUSVITALHAUS
WOHLFÜHLEN · ENTSPANNEN

LEA VITALCAFE
GESCHENKIDEEN

ALLGÄUER SALZGROTTE
WELLNESS · MASSAGEN

LEA SEMINARWELT

87538 Fischen · Am Anger 8
Telefon: 08326 38430-0
www.lea-vitalhaus.de

Die Allgäuer Salzgrotte – Das Original

Genießen Sie die erholsamen und stillen Augenblicke in der Salzgrotte und lassen Sie die 
Kraft des Salzes auf sich wirken. Anmeldung für einen Besuch in der Salzgrotte erforderlich.

Wir verwöhnen Sie gerne in unseren 3 Häusern in Fischen, Weitnau und Niederwangen...

... mit unserem hausgemachten Kuchen, leckerem Kaffee und einem Ort der Ruhe und 
des Friedens. Zudem haben wir für Sie neu im Angebot: diverse Salzbonbons ohne Zucker, 
Schafsmilchseifen in Bio-Qualität und Teesorten, die Sie bezaubern werden.

HIGHLIGHTS IM OKTOBER

07.10. Lass dich verwöhnen 
 Massagen zum redu-
 zierten Verwöhnpreis
 10.00 – 18.00 Uhr

13.10. Heilende Harfenklänge
 17.00 – 18.00 Uhr, € 20,-

21.10. Klangerlebnis
 17.00 – 18.00 Uhr, € 20,-

Ein Haus voller
Geschenkideen!

Bau-GmbH Sonthofen

Telefon: 0 83 21/ 8 16 35 · www.Eberle-Bau.de

http://www.lea-vitalhaus.de
http://www.eberle-bau.de
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für Kinder und Familien deren Bedürfnis-
se aufzuzeigen. Wo sie gebraucht werden 
oder geholfen werden soll, stehen sie mit 
Rat und Tat zur Seite. An Weihnachten 
lässt sich der Kinderschutzbund immer 
etwas Besonderes einfallen. Auch 2017 
zählen sie dabei wieder auf die Mithilfe 
aus der Bevölkerung. Sie wollen Familien 
beschenken, die momentan schwierige 
Phasen durchstehen, die Lasten tragen, 
die ihnen zu schaffen machen. Seien es 
gesundheitliche Probleme, Sorgen um den 
Arbeitsplatz, Unglücksfälle, Todesfälle: 
Schicksale, die den Himmel verdüstern. 
Die Sternschnuppen sollen helfen, ihn 
ein wenig aufzuhellen. Wenn Sie in Ihrem 
Freundes- und Bekanntenkreis oder in der 
Nachbarschaft Familien mit Kindern ken-
nen, die ein schwieriges Schicksal stem-
men müssen, können Sie gemeinsam mit 
dem Kinderschutzbund für ein bisschen 
mehr Licht im Familienleben sorgen. Teilen 
Sie uns auf dem abgedruckten Flyer den 
Namen der Familie sowie Ihren Namen und 
Ihre Telefonnummer mit. Wir werden uns 
bei den Vorgeschlagenen rückversichern, 
ob sie mit unserer Aktion einverstanden 
sind. Die Sternschnuppen können ein Tag 

im Erlebnisbad, ein Familienausflug in den 
Zoo, ein Kinobesuch oder auch einer Ihrer 
Vorschläge sein. Die Aktion soll unseren 
Respekt ausdrücken und Mut machen. 
Wir bitten daher, uns nur ernst gemeinte  
Vorschläge zukommen zu lassen. 

Schicken Sie bis Ende Oktober Ihren Vor-
schlag an: Kinderschutzbund Sonthofen 
e.V., Burgsiedlung 1, 87527 Sonthofen. 
Oder werfen Sie ihn in den Kinderbrief-
kasten am Sonthofer Rathaus. Hierfür 
steht Ihnen der unten abgedruckte Aus-
füllcoupon zur Verfügung! Oder rufen Sie 
uns an, wenn Sie noch Fragen haben: 
08321/88114 oder 83897. Unser „Weih-
nachtswunschbaum“ im Foyer der Ge-
schäftsstelle der Raiffeisenbank Kempten-
Oberallgäu eG wird auch in diesem Jahr 
den Kindern der vorgeschlagenen Familien 
zugute kommen. Dank der Bank und ande-
rer Sponsoren ist es möglich, allen Kindern 
unter 14 Jahren einen Wunsch im Wert von 
ca. 25,- Euro zu erfüllen. Die Wunschzettel 
für den Weihnachtsbaum werden rechtzei-
tig zugeschickt. Flyer, die über die Sontho-
fer-Sternschnuppen-Aktion informieren, 
liegen an der Bürgertheke im Rathaus, bei 

den Kinderärzten, in der Stadtbücherei, 
der Buchhandlung Merk und im Second-
Hand-Laden Bauer aus.
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Ausbildungsstart 
im Landratsamt 

 
Am 1. September begrüßte der stellvertre-
tende Landrat Alois Ried die sechs neuen 
Auszubildenden zum Berufsstart im Land-
ratsamt. Er wünschte ihnen viel Erfolg für 
die anstehenden Herausforderungen in der 
Lehre. „Wenn Sie Ihre Ausbildung zielstre-
big und engagiert angehen, schaffen Sie 
sich eine gute Grundlage für das künftige 
Arbeitsleben“, so Ried. Einen Schwerpunkt 
setzte er beim Thema Dienstleistung in der 
Behörde. „Unsere Gesetze sind zwar die 
Grundlage unseres Handelns als Behörde. 
Das Ziel aber ist es, unseren Bürgerinnen 
und Bürgern einen guten Service zu bieten. 
Wir sind für die Bürger da – und wir haben 
viele Möglichkeiten, das zu zeigen“, so der 
Vize-Landrat. „Etwa die Behördennummer, 
die es nun schon seit fünfeinhalb Jahren 
im Oberallgäu gibt: auch sie hat geholfen, 
dass der Service am Kunden immer bes-
ser funktioniert.“ Innerhalb der nächsten 
drei Jahre werden im Landratsamt Fabian 
Haas, Erik Harder und Monira Karimi im 
Beruf Verwaltungsfachangestellte/r aus-

gebildet. Die Beamtenlaufbahn zum Dipl. 
Verwaltungswirt/in (FH), also in der soge-
nannten 3. Qualifikationsebene, streben 
Petra Kortmann, Maria Lesser sowie Iris 
Müller an. Zusammen mit den „Neuen“ ma-
chen damit insgesamt 28 junge Menschen 
eine Ausbildung im Landratsamt. 

Der Landkreis Oberallgäu bildet jedes 
Jahr aus – und zwar in unterschiedlichen 
Ausbildungsberufen. „Neben den Verwal-
tungsfachangestellten und den Beamten 
verschiedener Qualifikationsebenen bie-
ten wir immer wieder auch die Berufsbilder 
Straßenwärter/in und Fachinformatiker/
in für Systemintegration an“, so der zu-
ständige Abteilungsleiter im Landratsamt, 
Andreas Kaenders. „Und nach wie vor freu-
en wir uns auch über Bewerbungen junger 
Menschen mit Migrationshintergrund“, so 
Kaenders abschließend. Die Chancen der 
Übernahme nach der Ausbildung seien in 
allen Ausbildungsrichtungen sehr gut. 
Nähere Informationen gibt es im Internet 
unter www.oberallgaeu.org/Ausbildung 
oder unter Tel. 08321/612-228 im Land-
ratsamt.

Bildungsberatung 
jetzt auch wieder im Oberallgäu

Seit Juli gibt es wieder eine trägerneutrale 
Bildungsberatung, die an der Volkshoch-
schule Oberallgäu angesiedelt ist. Egal, ob 
Sie sich über Ihren weiteren beruflichen 
Verlauf noch nicht im Klaren sind oder ein-
fach weiterbilden möchten, jeder ist bei 
der Bildungsberatung herzlich willkom-
men. Die Beratung zeigt Varianten auf und 
erarbeitet gemeinsam mit Ihnen Möglich-
keiten, wie Ihr weiterer Werdegang ausse-

hen könnte. Jede Beratung ist kostenlos, 
unverbindlich und es entstehen auch keine 
ungewünschten Verpflichtungen. 

Vereinbaren Sie einen persönlichen Ge-
sprächstermin bei Bildungsberaterin Su-
sanne Gendner. Kontaktdaten: Susanne 
Gendner, Oberallgäuer Volkshochschule, 
Hindelanger Straße 37 (im Sontra 
Park). Tel.: 08321/667350, Mobil: 
0176/40442730, E-Mail: sg@oa-vhs.de. 
Weitere Infos auch unter www.bildung-
allgaeu.de. 

All you can run
800m Spendenlauf für Jedermann 

Unter dem Motto  All You Can Run – „mir 
raised für dia, dias id so guat hend“ ver-
anstalten Andy und Rabea Brittain von 
der Laufbasis Allgäu mit dem Verein Ma-
dagaskar und wir e.V. einen Benefizlauf 
am 1. Oktober 2017 an der Markthalle in 
Sonthofen. 

Informatives

(von links oben:) Iris Müller, Petra Kortmann, Fabian 
Haas, Maria Lesser, stellv. Landrat Alois Ried, Erik 
Harder, Ausbildungsleiterin Silke Körper, Andreas 
Kaenders, Monira Karimi

Blutspenden im Oktober
Spende Blut – rette Leben!

Das Rote Kreuz Oberallgäu führt 
am Freitag, dem 20. Oktober in 
der Zeit von 16.00 bis 20.00 Uhr 
im Pfarrheim St. Christoph in 
Rieden (Albert-Schweitzer-Stra-
ße 17) einen Blutspendetermin 
durch. Nähere Informationen  
kostenfrei unter 0800/9060777.

info

http://www.bestattungen-woelfle.de


Madagaskar. Die Veranstaltung findet bei 
jedem Wetter statt, denn Regen ist Ap-
plaus von oben! Andy und Rabea hoffen 
auf eine rege Beteiligung, also schnürt 
Eure Schuhe und dreht ein paar Runden! 
Weitere Infos und Anmeldung unter www.
helping-feet.de oder bei Rabea und Andy 
in der Laufbasis in der Bahnhofstraße 18 
in Sonthofen (08321/4079907). 

Berufliche Fachvorträge 
der Servicestelle „Frau und Beruf“

Thema: „Wie bewerbe ich mich?“
Termin: Montag, 9. Oktober, 9.00 – 11.00 
Uhr, Raum 2.07, 2. OG, Landratsamt.  
Referentin: Patricia Mühlebach 

Thema: „Soziale Absicherungen in der 
Selbständigkeit“. Termin: Freitag, 20. 
Oktober, 9.00 – 11.00 Uhr, Raum 2.07, 
2. OG, Landratsamt. Referentin: Sabine 
Kohl 

Thema: „450,- €-Job und das war es 
jetzt für mich?“. Termin: Montag, 13. 
November, 9.00 – 11.00 Uhr, Raum 2.07, 
2. OG, Landratsamt. Referentin: Patricia 
Mühlebach 

Anmeldung und Information bei der 
Gleichstellungsstelle des Landkreises 
Oberallgäu: Telefon 08321/612-234 vor-
mittags, per E-Mail: Ilona.Authried@
lra-oa.bayern.de oder direkt bei der Ser-
vicestelle Frau & Beruf, Kempten, Sand-
str. 10, Telefon 0831/25258050, E-Mail: 
Frau-und-Beruf@Kempten.de. Die Servi-
cestelle Frau & Beruf wird gefördert vom 
Bayerischen Staatsministerium und vom 
Europäischen Sozialfonds (ESF). 
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Von 8.00 bis 16.00 Uhr kann jeder – wirk-
lich jeder – seine Runden drehen. Egal ob 
Läufer, Walker, Spaziergänger oder Roll-
stuhlfahrer, egal ob jung oder alt – die 
Strecke kann von jedem absolviert werden. 
Ein- und Ausstieg sind völlig flexibel. An-
schließend spendet jeder Teilnehmer 50 
Cent pro gelaufene Runde. 

Auch wenn der Spaß im Vordergrund steht, 
wird es eine kleine Siegerehrung geben. 
Angesprochen werden neben Einzelläufern 
sportliche Familien und Firmen, die ihre 
Mitarbeiter an den Start stellen. Umrahmt 
wird diese Veranstaltung musikalisch u.a. 
von „FRANK YOU“, die den Läufern mit 
Rockmusik ordentlich einheizen wollen. 
Für das leibliche Wohl ist natürlich auch 
gesorgt. Die Organisatoren möchten eine 
generationenübergreifende Veranstaltung 
anbieten, die auch das Gespräch unter-
einander ermöglicht. Für das Toben der 
Kleinen steht eine große Hüpfburg bereit. 
Auch wird es eine Tombola mit tollen Prei-
sen geben, deren Erlös ebenfalls zu 100 
Prozent gespendet wird. Der Spendenerlös 
kommt Pater Pedro auf Madagaskar und 
seinem Lebenswerk AKAMASOA zu Gute. 
Er kümmert sich seit Jahrzenten aufop-
fernd um die Kinder der Müllhalden auf 

Informatives

Herzliche Einladung 
Gottesdienste 
mit Kindergottesdienst

Ev.-Freikirchliche Gemeinde
(Baptisten) Sonthofen
Siplinger Straße 30 (Rieden)
Tel.: 08321/6185844
www.efg-sonthofen.de
Gottesdienst: Sonntags 
um 10.00 Uhr

Ev. Gemeinschaft Sonthofen
im Raiffeisensaal, Marktstr. 27
Tel.: 08321/7208175
www.eg-sonthofen.de
Gottesdienst: Sonntags 
um 10.00 Uhr

Ev.-Methodistische Kirche 
Sonthofen 
Haus Oberallgäu, 
Richard-Wagner-Straße 14
Tel.: 08321/82037
www.emk-sonthofen.de 
Gottesdienst: Sonntags
um 17.05 Uhr

Am Freitag, 20. Oktober, laden 
die drei Gemeinden ins Haus Ober-
allgäu zu einem weiteren Abend 
der Initiative Gott mit dem 
Thema „Die Bibel – so alt und 
doch wahr?“ ein.

info

Entspannung 
für Körper und Geist

Tel. 08321.6929834 
Mobil 0176.85472389 

Bahnhofstraße 26 
87527 Sonthofen 

www. sirikorn-thaimassage.de

http://www.probst-naturstein.de
http://www.sirikorn-thaimassage.de
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Kinderhort Löwenried 
besucht das THW Sonthofen

Neues Wissen, Spiele und jede Menge 
Spaß hatten die Kinder des Kinderhorts 
Löwenried bei ihrem Ferienausflug zum 
Technischen Hilfswerk Sonthofen. Nach 
der Begrüßung durch Michael Herz, Zug-
führer der Einheit Wasserschaden und 
Pumpen, gab es einen spannenden Film 
über die verschiedenen Aufgaben des THW 
zu sehen: Retten und Bergen im Wasser 
und an Land, Hindernisse aus dem Weg 
räumen, Hochwasserbekämpfung, Wasser-
versorgung in Krisengebieten und vieles 
mehr. In Kleingruppen ging es weiter zu 
den aufgebauten Stationen, an denen die 
Kinder allerlei über die Fahrzeuge und 
Ausstattung des THW erfuhren. Viel Spaß 
hatten die Kinder dabei, selbst aktiv zu 
werden und sich an der Wasserpumpe, den 
Luftkissen und dem Geschicklichkeitspar-
cours auszuprobieren. Besonders beein-
druckt waren die Kinder von den vielen 
fleißigen Händen, die beim THW soziales 
Engagement zeigen und ehrenamtlich tä-
tig sind. Nachdem es mittags für alle noch 

Würstchen vom Grill gab, wurden die Kin-
der mit den Einsatzfahrzeugen zurück in 
ihren Hort gefahren. Ein gelungener Aus-
flug! Der Kinderhort Löwenried bedankt 
sich herzlich beim THW für die Einladung.

FC Schwarz-Weiß-Sonthofen e.V.
Groß und Klein wichtig

Mit drei Siegen aus vier Spielen startete 
der Aufsteiger des vergangenen Jahres in 
die neue Spielsaison. Der Erfolg kommt 
nicht von ungefähr. Der Grundstein wurde 
Jahre zuvor gelegt. Der konsequente Auf-
bau der 1. Mannschaft ging Hand in Hand 

mit der Renovierung und Sanierung des 
Vereinsgeländes. 

Das Miteinander stand und steht dabei im 
Vordergrund. Letztlich geht es nicht nur 
um das Thema Fußball, sondern auch um 
das gemeinsame Erlebnis und das Vereins-
leben insgesamt. Damit der Verein auch 
weiterhin in der sportlichen Erfolgsspur 
bleibt, wird bereits seit einigen Jahren 
die Jugendarbeit gefördert. In der kom-
menden Spielzeit soll wieder eine 2. Mann-
schaft an den Start gebracht werden, die 
aus Jugend- und Nachwuchsspielern be-
stehen wird. Ebenso wichtig ist dem Verein 
die Arbeit mit den Kleinsten. 

„Jeder Verein lebt von und durch seine 
Nachwuchsarbeit“, weiß Florian Winkler, 
Vorsitzender des FC Schwarz-Weiß Sontho-
fen. „Daher richten wir hierauf einen be-
sonderen Fokus. Bei unseren Teilnahmen 
am Stadtfest oder verschiedenen Veran-
staltungen mit der ASJ sind alle Vereins-
mitglieder eingebunden. So schaffen wir 
ein lebendiges Vereinsleben, ein Team, bei 
dem die Kleinen von den Großen lernen 
können.“ Für Mädchen und Jungen der 

RuppanerRuppaner
S C H U H E & M O D E K O M F O R T M O D E

SchuhstadlSchuhstadl
Am Anger 5 · Tel. 08326/7505 
Ruppaner OHG · 87538 Fischen

RuppanerRuppaner
S C H U H E & M O D E K O M F O R T M O D E

SchuhstadlSchuhstadl
Burgstr. 2 ·Tel. 08326/384620
w w w . r u p p a n e r . c o m

Aluminiumgießerei in Kempten 
sucht Nachwuchskräfte

Gießereimitarbeiter/in
Voraussetzung ist eine »metallnahe« Ausbildung

Instandhalter/in
Voraussetzung ist eine solide Elektroausbildung

Thöni Deutschland GmbH ist ein Familienunternehmen
und bietet folgende offene Positionen: 

D E U T S C H L A N D  G m b H

Ihr Ansprechpartner:
Ernst Pernklau, Geschäftsführer

Daimlerstr. 21, D-87437 Kempten, Tel: +49-171-28 19 300
Ernst.Pernklau@thoeni.com

87527 Sonthofen • Berghofer Str. 14
Tel. 0 83 21 / 24 07 • Fax 0 83 21 / 24 87

Ab jetzt wieder jeden Dienstag 
Blut- und Leberwürste

http://www.ruppaner.com
http://www.thoeni.com
http://www.lang-partyservice.de
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Jahrgänge 2011 bis 2013 führt der Verein 
immer freitags zwischen 17.00 und 18.00 
Uhr ein offenes Bambini-Training durch. 
Neben dem Sport steht dabei auch das 
gemeinsame Miteinander im Vordergrund. 

Ausstellung „#HereIstand“
Endspurt Reformationsjubiläumsjahr 

Das Reformationsjubiläumsjahr neigt sich 
seinem Ende zu. Die evangelischen Kirchen- 
gemeinden Sonthofen und Bad Hinde-
lang setzen zum Abschluss noch einen 
markanten Akzent. Sie tun das mit einer 
Ausstellung, die den Titel trägt: „#HereI-
stand – Martin Luther, die Reformation 
und die Folgen“. 

„HereIstand“

Der Titel zitiert natürlich auf Englisch 
den Anfang des berühmten Ausspruches, 
den Luther angeblich auf dem Wormser  
Reichstag gemacht hat: „Hier stehe ich; 
ich kann nichts anders. Gott helfe mir. 
Amen.“ Dieses Zitat kennen viele und  
sicherlich noch einige andere Schlag-

lichter der Reformationsgeschichte: den 
Thesenanschlag, den Junker Jörg, die  
Bibelübersetzung u.a. Die Ausstellung will 
nun diese Schlaglichter mit Hintergrund 
und Zusammenhängen auffüllen. 

Hintergründe und Perspektiven 

Es werden die wichtigsten Ereignisse der 
Reformation dargestellt, aber auch die 
weitere Entwicklung des Protestantismus. 
Zum Beispiel wird gezeigt, wie die große 
Politik in den Fortgang der Reformation 
hineinspielte und wer die wichtigsten  
Akteure auf dem Reichstag zu Worms  
waren. Man erfährt, warum die Reforma-

tion sich vor allem in den Städten ver- 
breitete und wer die VIPs der Reformation 
sind und vieles mehr. 

„#“ – steht für „modern“ 

Die Raute im Titel ist kein Versehen. Viele 
kennen dieses Zeichen vom Internet und 
den sozialen Netzwerken. Im Titel der 
Ausstellung steht sie dafür, dass sie ihre 
Inhalte auf moderne und interessante Art 
vermittelt. Hauptbestandteil sind über  
20 aufwändige Infographiken, die in 
ansprechender Form das Wichtigste zu  
Ablauf und Entwicklung der Reformation 
darstellen. Daneben ist eine digitale  
Rallye geplant, mit deren Hilfe man sich 
mit seinem Tablet oder Smartphone mit 
den Themen der Ausstellung beschäftigen 
kann. 

Ort und Zeit

Die Ausstellung ist vom 28.09.2017 bis 
20.10.2017 in der Schalterhalle der  
Sparkasse Sonthofen (Oberallgäuer 
Platz 1) während der Geschäftszeiten zu  
besichtigen. 

http://www.fotohaus-heimhuber.de
http://www.1803.de
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Genussvolle Region
Lecker essen in und um Sonthofen

Nun, da der Herbst Einzug hält und die 
Abende kühler werden, macht ein gemüt-
liches Zusammensein drinnen im Warmen 
wieder besonders viel Freude, etwa bei 
einem leckeren Essen mit Freunden, der 
Familie oder Bekannten. Die zahlreichen 
Gastronomen rund um die Kreisstadt ver-
wöhnen die Gaumen der Gäste gerne – von 
regionaler bis hin zu internationaler Küche.

Die Auswahl ist breit gefächert. Hier darf 
der Italiener mit seiner beliebten mediter-
ranen Küche ebenso wenig fehlen wie die 

gutbürgerliche Küche. In vielen Lokalen 
stehen Allgäuer Spezialitäten auf der Kar-
te. Die meist eher deftige Küche wird dabei 
oft raffiniert verfeinert, der Kreativität der 
Köche sind nahezu keine Grenzen gesetzt. 
Und gerade jetzt im Herbst sind wieder 
viele Wild- und Pilzspezialitäten auf den 
Speisekarten zu finden. Reh, Hirsch und 
Gams kommen dabei nicht selten aus hei-
mischen Revieren. Zum guten Essen passt 
natürlich ein guter Wein! Hier reicht das 
Angebot vom erlesenen deutschen Tropfen 
bis zu internationalen Spitzenweinen. 

Und natürlich kom- 
men auch die Bier- 
trinker in den Sont- 
hofer Lokalen nicht 
zu kurz. Denn viele 
verschiedene Bier-
sorten – vor allem 
von den Allgäuer 
Brauereien – finden 
sich auf den Ge-
tränkekarten, die 
Auswahl reicht vom 
Weizen bis hin zum 
Craft Beer.

Kleiner Tipp: Haben Sie schon daran ge-
dacht, dass in knapp drei Monaten Weih-
nachten ist? Seien Sie doch einfach mal 
ihr eigener Restauranttester und probie-
ren in den unterschiedlichen Restaurants 
die Spezialitäten des Hauses aus. Dann 
können Sie rechtzeitig bei Ihrem Favori-
ten das festliche Weihnachtsmenü reser-
vieren. Oder gönnen Sie sich einfach so 
einen Restaurantbesuch in und um Sont-
hofen, Sie werden überrascht sein von der 
hervorragenden und vielseitigen Küche der 
Gasthäuser und Restaurants.

SONTHOFEN IMMENSTADT
Italienische Spezialitäten & 

Holzofenpizzen

DIENSTAG BIS FREITAG: 
MITTAGSTISCH

mit wechselnden Gerichten
zu günstigen Preisen

Italienische / indische Spezialitäten & 
Holzofenpizzen

SAMSTAG:
 INDISCHES BUFFET 

verschiedene 
indische Gerichte zur Auswahl

Hirnbeinstraße 8  |  Tel. 0 83 21 - 61 93 20
Di – Fr 11.30 – 14.00 Uhr  |  17.30 – 22.30 Uhr

Sa 17.30 – 22.30 Uhr  |  Mo Ruhetag

Sonthofener Str. 34  |  Tel. 0 83 23 - 86 29
Di – Fr 11.30 – 14.00 Uhr  |  17.30 – 22.30 Uhr

Mo Ruhetag

Frische Holzofenpizzen,
leckere Pastagerichte,
knackige Salate u.v.m.

Alle Gerichte mit Liefer-
service oder zum Mitnehmen.

www.piccolo-allgaeu.de
Aktuelle Infos auf Facebook
www.facebook.de/piccoloallgaeu

indische Gerichte zur Auswahl

Sonthofener Str. 34  |  Tel. 0 83 23 - 86 29
service oder zum Mitnehmen.

Die gastfreundliche Mitte –
einer gastfreundlichen Stadt
· Täglich ab 10.00 Uhr geöff net
· Dienstag Ruhetag
· Durchgehend warme Küche
· Senioren- und Kinderteller
· Große Speisekarte mit vielen Spezialitäten
· 50 Betten mit Du/Bad/WC/Telefon
· Extra Räume für Festlichkeiten

Fam. Steinberger 
Sonthofen · Grüntenstr. 7
Tel. 0 83 21 / 67 28 - 0 
Fax 0 83 21 / 67 28 - 28
info@brauereigasthof-hirsch.com

www.brauereigasthof-hirsch.com

 Hotel-Gasthof 
Schäffl er
Haus des Gastes

Altstädtenwww.gasthof-schaeffler.de

 • Restaurant • Bierstube • Terrasse • Biergarten
• Saal für Veranstaltungen und Familienfeiern

• Täglich wechselnde Tageskarte • kostenfreies W-LAN.
 Wildwoche ab 29. September 2017

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Rolinger • Tel. 08321/26730
Schützenstr. 4 · 87544 Blaichach · E 083 21/788 00 00 · www.schiessstaette-blaichach.de

Gasthof Schießstätte 
Blaichach· Täglich 11.00 – 22.00 Uhr geöffnet· Dienstag/Mittwoch Ruhetag· Küche von 11.30 – 20.00 Uhr· Ideal geeigent für Familien-,    Vereins- und Firmenfeiern

http://www.piccolo-allgaeu.de
http://www.brauereigasthof-hirsch.com
http://www.gasthof-schaeffler.de
http://www.schiesstaette-blaichach.de
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Informatives

Sennalpe
Gerstenbrändle
Telefon und Fax 08321/89871 
87544 Gunzesried-Säge

Montags Ruhetag. Am Brückentag, 2. Oktober,  ist geöffnet!

Auf Ihr Kommen freut sich Familie Endreß.

Verschiedene Brotzeiten · Kaffee und 
hausgemachte Kuchen · Käse- und Milch-

produkte auch im Direktverkauf erhältlich.

Hans-Böckler-Str. 86
87527 Sonthofen

Telefon 08321-7091

Warme Küche täglich 17 – 22 Uhr und
Sonn-/Feiertags zusätzlich 11.30 – 14 Uhr

Mittwoch Ruhetag!

Wildspezialitäten
Original Allgäuer Voressen

 nach altem Familien-Rezept

Dienstag
Ruhetag!

Gasthof Sonne · Am Anger 2 · Altstädten · Tel. 08321/3606

Kommen Sie vorbei und genießen 
Sie bei uns gutbürgerliche Küche und 
Allgäuer Spezialitäten aus der eigenen 
Metzgerei. 

Unsere Küche ist von 11.30 bis 13.45 
und von 17.30 bis 20.45 Uhr geöffnet.

Wir freuen uns auf Sie!

www.gasthof-pension-sonne.de

DAS BEERS verbindet alpines Ambiente 
mit modernem Flair. Mit einer Mischung 
aus regionalen Zutaten und Spezialitäten 
aus Übersee verwöhnt das Team seine 
Gäste mit Steaks & Burgern und lockt 
mit immer neuen saisonalen Genüssen.

   Genießen Sie Ihre WEIHNACHTS- ODER 
JAHRESABSCHLUSSFEIER mit Ihrem 
Wunschmenü, sei es Braten, Schnitzel, 
Ente oder Wild in stilvollem Ambiente

Wir konnen nicht nur 
STeakS und Burger...

BEERS RESTAURANT  
Roman Beer 
Marktstraße 4-6 
87541 Bad Hindelang
Tel. 08324.9737610 
www.beers-hindelang.de

BEERS RESTAURANT  

Beers
Steaks & Burger

Restaurant Zum Dorfwirt • Guido Ritzinger
Burgberger Str. 48 • 87544 Blaichach

Tel.: 08321 / 88822
www.dorfwirt-blaichach.de

Regionale Schmankerl
aus dem Alpenland

http://www.gerstenbraendle.de
http://www.landhotel-bauer.de
http://www.baeckerei-wirthensohn.de
http://www.gasthof-pension-sonne.de
http://www.beers-hindelang.de
http://www.dorfwirt-blaichach.de


[  ]

[  ] Wenn Valentin Lechleiter auf dem Fußballplatz ist, dann läuft er los, ist fokussiert

und spürt seine Verantwortung für das ganze Team. Mit der gleichen Einstellung erzeugen 

wir seit 1897 hier im Allgäu unseren Strom. Und liefern als AllgäuStrom-Partner diese 

Energie an unsere Kunden. 

www.allgaeukraft.de
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MEIN KRAFTPLATZ

http://www.allgaeukraft.de

